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SPRECHSTUNDEN DER SENIORENBEAUF-
TRAGTEN 

Die Sprechstunden der Seniorenbeauftragten Karola 
Meister finden im März 2026 am Dienstag, 03.03., und 
Dienstag, 24.03.2026, jeweils von 13:00 bis 14:00 Uhr in 
der Bücherei (Tel. 09208 664-37) statt. 

UMGANG MIT SMARTPHONE ODER TABLET

Liebe Seniorinnen und Senioren,

es werden wieder Sprechstunden angeboten zu allen Fra-
gen im Umgang mit Smartphone oder Tablet.

Dank der Förderung durch die „Hans und Emma Nützel 
Altenstiftung Bayreuth“ sind die Sprechstunden kostenlos.

Die nächsten Termine finden statt am

Montag, 09.03.2026
Montag, 23.03.2026
Montag, 30.03.2026

Ort: Mehrzweckraum im Rathaus Bindlach
Zeit: jeweils von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Anmeldungen für alle Sprechstunden sind nicht mehr 
erforderlich!

Christian Brunner 		  Seniorenbeauftragte
Erster Bürgermeister 		  Karola Meister

VORANZEIGE - SAMMELAKTION FÜR DIE  
BESEITIGUNG VON PROBLEMABFÄLLEN AM 
SAMSTAG, 14.03.2026 

Die Sammelaktion für die Beseitigung von Problemmüll 
aus Haushaltungen wird durch den Landkreis – und zwar 
kostenlos – am Samstag, 14.03.2026, in der Zeit von 13.15 
Uhr bis 14.00 Uhr in Benk, Feuerwehrhaus (Brunngasse), 
durchgeführt. 

In Bindlach und am Bindlacher Berg findet die Aktion am 
Samstag, 28.03.2026, und in Ramsenthal am Samstag, 
13.06.2026, statt.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
BEKANNTMACHUNG 

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG)

Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 28.01.2026 beschlossen, folgende 
Trasse zum öffentlichen Fuß- und Radweg zu widmen.

Widmung zum öffentlichen Fuß- und Radweg

Die bislang nicht gewidmeten gemeindlichen Flächen 
Fl.Nr. 275/99, Teilfläche aus Fl.Nr. 275/110, Teilfläche aus 
Fl.Nr. 178/134, Teilfläche aus Fl.Nr. 178/1, Teilfläche aus 
Fl.Nr. 191/2, Fl.Nr. 275/100, Fl.Nr. 275/101, Teilfläche aus 
Fl.Nr. 327/72, Gemarkung Bindlach, werden als öffentli-
cher Fuß- und Radweg gewidmet.

Anfangspunkt ist die Einmündung in die Ortsstraße 
Kirchgartenstraße, Endpunkt ist die Einmündung in die 
Ortsstraße Im Koppler. Die Trasse ist insgesamt 534 m  
lang. Straßenbaulastträger ist die Gemeinde Bindlach. 
Die Widmung tritt zum 01.02.2026 in Kraft.

Die Verfügung kann Mo.-Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
Do. von 14.00 bis 17.30 Uhr im Rathaus eingesehen 
werden.

GEMEINDE BINDLACH

Christian Brunner
Erster Bürgermeister 

VERKEHRSBEEINTRÄCHTIGUNG WEGEN 
KANALSANIERUNGSARBEITEN 

Aufgrund von Kanalsanierungsarbeiten (grabenlose 
Rohrsanierung) am Kanalnetz der Gemeinde Bindlach 
wird es im Zeitraum Ende Februar bis Ende Mai zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen in den Bereichen Bindlach 
Zentrum sowie Gewerbegebiet Nord-West kommen.  

Folgende Straßenzüge sind davon betroffen: 

Allersdorf, Allersdorfer Straße, Am Bahnhof, Am Rat-
haus, Bahnhofstraße, Blumenstraße, Burgstraße, Flie-
derweg, Heerstraße, Hirtenackerstraße, Lehenstraße, 
Lilienthalstraße, Lindberghstraße, Mittelweg, Rathaus-
platz, Richthofenweg, Schleifmühle, St.-Georgen-Stra-
ße, Weinbergstraße, Zeppelinstraße. 

Wir bitten um Beachtung. 
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SITZUNG DES BAU- UND UMWELTAUSSCHUSSES

Am Mittwoch, 25.03.2026, findet um 15:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in dieser Sit-
zung nur Anträge behandelt werden können, die bis 
spätestens Montag, 16.03.2026, in der Bauverwaltung 
der Gemeinde eingegangen sind. 

DER DEUTSCHLANDWEITE MITMACHTAG ZUM 
GEBURTSTAG UNSERES GRUNDGESETZES 

Am 23. Mai 2026 feiert das Grundgesetz der Bundes-
republik Deutschland seinen Geburtstag. Zu diesem 
besonderen Anlass hat Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier einen deutschlandweiten Feiertag „Der Eh-
rentag. Für dich. Für uns. Für alle.“ ins Leben gerufen. 
An diesem Tag soll das Bewusstsein für unsere Demo-
kratie geschärft und die Bürgerinnen und Bürger mo-
tiviert werden, sich aktiv in die Gesellschaft einzubrin-
gen. 

Dieser Tag lädt dazu ein, etwas für das Gemeinwohl zu 
tun. Ob bei einer Aufräumaktion, einem Straßenfest, 
einem Renovierungsprojekt oder einem Spieleabend 
im Seniorenheim - es gibt zahlreiche Möglichkeiten, 
sich zu engagieren. An diesem Tag wollen wir zeigen, 
wie vielfältig und stark unser Zusammenhalt in der Ge-
meinschaft ist. 

In Bindlach pflegen wir eine besonders lebendige Kul-
tur des freiwilligen Engagements. Das Miteinander in 
unserer Gemeinde ist fest verankert und das möchten 
wir an diesem Tag einmal mehr unter Beweis stellen. 
Es ist die perfekte Gelegenheit, zu zeigen, was wir ge-
meinsam erreichen können. Immer wieder haben wir 
bewiesen, wie gut wir zusammenarbeiten und dieser 
besondere Tag gibt uns die Möglichkeit, das erneut zu 
demonstrieren. 

Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
(DSEE) durchgeführt. Unterstützt wird die Aktion 
unter anderem von der Deutschen Postcode Lotterie, 
der ZEIT STIFTUNG BUCERIUS, den DFB-Stiftungen so-
wie der Stiftung der Nationalmannschaft und Aktion 
Mensch. 

Für Initiativen, die zwischen dem 16. und 31. Mai 2026 
stattfinden, gibt es Fördermöglichkeiten von bis zu 500 
Euro. Weitere Informationen und den Link zur Antrag-
stellung finden Sie hier: https://www.ehrentag.de/ 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ERFRISCHUNGSGELD FÜR EHRENAMTLICHE 
WAHLHELFER/-INNEN  

Liebe Wahlhelfer/-innen, 

der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.04.2025 
für die Gemeinde- und Landkreiswahlen 2026 in der Ge-
meinde Bindlach folgende Entschädigungen festgesetzt: 

Wahlvorsteher			   80,00 € 
Stellv. Wahlvorsteher		  60,00 € 
Schriftführer			   80,00 € 
Stellv. Schriftführer		  60,00 € 
Beisitzer/Hilfskräfte		  50,00 € 
 
Zudem wird den Wahlvorstehern in den Stimmbezirken 
Benk, Ramsenthal, Bindlacher Berg jeweils ein Fahrtgeld 
i. H. v. 15,00 € gewährt. Das Erfrischungs- und das Fahrt-
geld wird am Wahlabend ausbezahlt. 

Weiterhin wird Wahlhelfern, die keinen Freizeitausgleich 
erhalten, im Nachgang nach Vorlage einer entsprechen-
den Bestätigung ein Betrag i. H. v. 50,00 € gewährt. 
Bitte wenden Sie sich in diesen Fällen an Gemeinde-
wahlleiter Florian Dörfler (Tel. 09208 664-26 oder E-Mail  
florian.doerfler@bindlach.bayern.de). 

Herzliche Grüße 

Christian Brunner 
Erster Bürgermeister 

VERORDNUNG ÜBER LADENSCHLUSS-
REGELUNGEN

Aufgrund von Art. 7 Abs. 1 des Bayerischen Ladenschluss-
gesetzes (BayLadSchlG) vom 25.07.2025 (GVBl. S. 246, 
BayRS 8050-20-A) erlässt die Gemeinde Bindlach folgen-
de Verordnung:

§ 1
(1) Verkaufsstellen im Gemeindegebiet dürfen in den 
Monaten Februar bis Mai und September bis Dezember 
eines jeden Jahres, an jedem ersten Freitag im Monat, 
sofern es sich bei dem Tag um einen Werktag handelt, 
zusätzlich von 20.00 Uhr bis höchstens 24.00 Uhr geöff-
net sein. Handelt es sich bei einem dieser Tage um einen 
Feiertag, so tritt an seine Stelle der darauffolgende mög-
liche Freitag.

(2) Die Regelung für verkaufsoffene Nächte für einzel-
ne Verkaufsstellen nach Art. 7 Abs. 3 BayLadSchlG bleibt 
hiervon unberührt.

§ 2
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Bindlach, 24.02.2026

gez.
Brunner
Erster Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
EINLADUNG ZUR BÜRGERVERSAMMLUNG DER GEMEINDE BINDLACH 

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Bindlach werden gemäß Art. 18 Abs. 1 der Bayerischen Gemeindeordnung 
herzlich zur diesjährigen Bürgerversammlung eingeladen. Sie findet am 

Mittwoch, 11. März 2026, um 19:00 Uhr 
in der Bärenhalle 

statt. 

Tagesordnung: 

1.	 Vortrag mit Präsentation zu allen wichtigen Themen, größeren Projekten sowie Sachstandsbericht des Ersten 
Bürgermeisters über die gemeindliche Entwicklung 

2.	 Aussprache, Anregungen, Empfehlungen 

Die Bürgerversammlung dient der unmittelbaren Beteiligung der Bürgerschaft an der Verwaltung der Gemeinde. Es 
können nur Gemeindebürgerinnen und -bürger das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Bürgerversammlung be-
schließen. 

Es wird gebeten, Wünsche und Anregungen vorzubringen, jedoch können nur Angelegenheiten von allgemeinem 
Interesse behandelt werden, nicht private Einzelfälle. 

Ergänzend dazu wird, wie bereits in den vergangenen Jahren, zu Bürgergesprächen in den Gemeindeteilen geladen: 

Donnerstag, 12.03.2026, 19:30 Uhr 
Benk, Feuerwehrhaus 

Dienstag, 17.03.2026, 19:30 Uhr 
Ramsenthal, Gaststätte Bock 

Donnerstag, 19.03.2026, 19:30 Uhr 
Euben, Gaststätte Sonnenhof 

Dienstag, 24.03.2026, 19:30 Uhr 
Crottendorf, Feuerwehrhaus 

Donnerstag, 26.03.2026, 19:30 Uhr 
Bindlacher Berg, Nebengebäude Kinderzentrum 

Hierbei sollen Themen von örtlichem Interesse vorgestellt und besprochen, sowie den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit gegeben werden, ortsspezifische Themen zu erörtern bzw. Anregungen vorzubringen. 

Bindlach, 28.02.2026 

Christian Brunner 
Erster Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Gemeinde 

Gemeinde Bindlach 

Wahlbekanntmachung 
für die Wahl des Gemeinderats, der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters, 

des Kreistags und der Landrätin oder des Landrats 
am 8. März 2026 

1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr.

2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden:

2.1 Im Abstimmungsraum:

2.1.1 Die Gemeinde ist in 7 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens 15.02.2026 (21. Tag vor dem Wahltag) übersandt 
worden sind, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten abstimmen können. 
Sie enthalten einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barrierefrei ist.

2.1.2 Die Gemeinde hat keine Sonderstimmbezirke eingerichtet. 

2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein besitzen, nur in dem Abstimmungsraum des Stimmbezirks 
abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. 

2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben 
a) bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt

hat,
b) bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein

zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen.

2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung oder ihren Wahlschein und ihren Personalausweis, ausländische 
Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identitätsausweis oder ihren Reisepass zur Abstimmung mitzubringen. 

2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim Betreten des Abstimmungsraums ausgehändigt. Sie müssen von den 
Stimmberechtigten allein in einer Wahlkabine des Abstimmungsraums gekennzeichnet werden. 

2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstimmung möglich ist. 

2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und Landratswahlen aufzubewahren, da sie für eine etwaige Stichwahl 
benötigt wird. 

2.2 Durch Briefwahl: 

2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der Gemeinde beantragen und erhält dann folgende Unterlagen: 

a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
c) einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der 

Behörde, an die der Wahlbrief zu übersenden ist,
d) ein Merkblatt für die Briefwahl.
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 

2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein am 
Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht. 

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr in der Bärenhalle, Hirtenackerstraße 47,
95463 Bindlach zusammen.

4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel:
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Sie sind als Muster anschließend an diese Bekanntmachung abgedruckt.
Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes dienen ausschließlich der Erleichterung der Stimmenauszählung.

4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags: 
4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, gelten die Grundsätze der Verhältniswahl. 

Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Es können 
nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber gewählt werden.
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert annehmen, indem sie in der Kopfleiste den Kreis vor dem 
Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den Bewerberinnen und Bewerbern 
gekennzeichnet. 
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerber bis zu 
drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten 
dürfen. 
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die übrigen Bewerberinnen und 
Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. 
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl Bewerberinnen und Bewerbern 
aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben. 

4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die Grundsätze der Mehrheitswahl. 
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Das sind so 
viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen und Kreisräte zu wählen sind.  Die Stimmberechtigten 
können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen 
geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten die auf dem Stimmzettel
vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, dass sie den Wahlvorschlag oder den Namen der
Bewerberinnen und Bewerber in eindeutig bezeichnender Weise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen
und Bewerber streichen; in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und Bewerber dann gewählt, wenn der
Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimmberechtigten können Stimmen an andere wählbare
Personen vergeben, indem sie diese in eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen.

b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, vergeben die Stimmberechtigten ihre Stimmen dadurch, dass sie
wählbare Personen in eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich eintragen.

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen. 

4.2 Wahl der ersten Bürgermeisterin und des ersten Bürgermeisters sowie der Landrätin und des Landrats: 
Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ist erläutert, wie die 
Stimmzettel zu kennzeichnen sind.  

4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist. 
5. Jede wahlberechtigte Person kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts

durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 Satz 2 des Gemeinde- und
Landkreiswahlgesetzes). Eine wahlberechtigte Person, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der
Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte
Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der
Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

Datum 

28.02.2026 

Unterschrift 
Christian Brunner 

Erster Bürgermeister 

                                                                 erscheinen am Samstag, 14.03.2026
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 06.03.2026, 12:00 Uhr.

Alle Werbekunden wenden sich bitte direkt an Frau Stefanie Hoffmann, Tel.: 0151 18008842 , E-Mail: s.hoffmann@inbayreuth.de

Die nächsten BINDL ACHER        NACHRICHTEN   
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 

 
 
 
 
 

 
 

 
Stimmzettel 

zur Wahl der ersten Bürgermeisterin oder des ersten 
Bürgermeisters 

 
in der Gemeinde Bindlach 

 
am 8. März 2026 

 
 

Sie können 
 

entweder 
 

den vorgeschlagenen Bewerber ankreuzen, 
 
 

Kennwort   
Christlich-Soziale Union in Bayern 

e. V. (CSU) 
Brunner Christian, Erster Bürgermeister, 1986 

 

 
 

oder 
 

eine andere wählbare Person 
nachstehend handschriftlich eintragen. 

 
Erste Bürgermeisterin oder erster Bürgermeister soll werden: 
Familienname Vorname  
  

soweit bekannt: Gemeinde, Gemeindeteil, Beruf oder Stand  
  

 
 
 

 MMUUSSTTEERR
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Jede Wählerin und jeder Wähler hat 20 Stimmen.
Keine Bewerberin und kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie oder er mehrfach aufgeführt sind.

Stimmzettel
zur Wahl des Gemeinderats in der Gemeinde Bindlach

am 8. März 2026
Wahlvorschlag Nr. 01
(10)

100

Kennwort

CChhrriissttlliicchh--SSoozziiaallee  UUnniioonn  iinn  BBaayyeerrnn  
ee..  VV..  ((CCSSUU)) 

(11)
101

Brunner Christian,
Erster Bürgermeister, 1986

(12)
102

Schirmer Annemarie,
Referentin für Personalentwicklung, Gemeinderätin,
1998, Bremermühle

(13)
103

Kolanus Stefanie,
Busunternehmerin, Gemeinderätin, 1985, Theta

(14)
104

Dr. Hellauer Andrea,
Tierärztin, Gemeinderätin, 1985

(15)
105

Schönheiter Denny,
KFZ Techniker Meister, Gemeinderat, 1986

(16)
106

Kögler Kathrin,
geb. Knörer, Physiotherapeutin, Gemeinderätin, 1987

(17)
107

Leicht Dominic,
Polizeibeamter, Gemeinderat, 1989

(18)
108

Maisel Dominik,
Industriemeister Metall, 1991

(19)
109

Böhner Johanna,
Erzieherin, 2001, Buchhof

(1:)
110

Pöhlmann Jens,
Landwirtschaftsmeister, 1997, Deps

(1;)
111

Fahsold Oliver, 
Sozialversicherungsfachangestellter/ 
AOK-Betriebswirt, 1974

(1<)
112

Eagan Florian,
Bereichsleiter, Gemeinderat, 1981, Allersdorf

(1=)
113

Küfner Markus,
Landwirt/Techniker, 1972

(1>)
114

Sattler Nora,
Lehramtsstudentin, 2005

(1?)
115

Will Stefanie,
Landwirtschaftsmeisterin, 1986, Röthelbach

(1@)
116

Brosche Thomas,
Vertriebsmanager, 1973

(1A)
117

Böhner Dominik,
Schreinermeister, 1986

(1B)
118

Stahl Josef,
Rentner, 1959

(1C)
119

Kratzer Markus,
Berufskraftfahrer, 1967

(1D)
120

Jaunich Klaus-Dieter,
Rentner, Zweiter Bürgermeister, 1961

Wahlvorschlag Nr. 04
(40)

400

Kennwort

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

(41)
401

Schlieckau Torben,
Dipl.-Ingenieur, Gemeinderat, 1972

(42)
402

Wilfert Gabriele,
Diplom-Geografin, Referentin, Gemeinderätin, 1963

(43)
403

Pruy Maike,
Mittelschullehrerin, 1987

(44)
404

Deiml Philipp,
IT-Service Manager, 1981

(45)
405

Hoffmann Jana,
Dipl.-Sozialwirtin, Referentin der Hochschulleitung,
1985

(46)
406

Badel Frank,
Dipl.-Physiker i. R., 1960

(47)
407

Richter Jasmin,
Leitung Qualitätsmanagement Medizinprodukte, 1983,
Ramsenthal

(48)
408

Schamel Fabian,
Dipl.-Ing. (FH), Ingenieur, 1988

(49)
409

Keskin Kathrin,
Personalverwaltung

(4:)
410

Peplau Arne,
Ingenieur, 1979

(4;)
411

Schlieckau Marisa,
Flugbegleiterin, 1974

(4<)
412

Wilfert Moritz,
Referent Beauftragtenwesen, 1993

(4=)
413

Geyer Yannik,
Azubi Steuerfachangestellter, 2000

(4>)
414

Richter Karl-Friedrich,
Präsident des Verwaltungsgerichts Bayreuth a. D.

(4?)
415

Wilfert Thomas,
Elektromeister, 1965

(4@)
416

Richter Sebastian,
Senior Videoproducer, 1984, Ramsenthal

(4A)
417

Niedziella Petra,
M.A., Kunsthistorikerin

(4B)
418

Schamel Michael,
Software-Ingenieur, 1986

(4C)
419

Menard David,
Mesner

(4D)
420

Bär Elke,
Hausfrau, 1964, Dörflas

Wahlvorschlag Nr. 05
(50)

500

Kennwort

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)

(51)
501

Masel Thomas,
Fachwirt f. Finanzberatung, Gemeinderat, 1986,
Crottendorf

(52)
502

Kohler Rüdiger,
Schreiner, Gemeinderat, 1971, Bindlach

(53)
503

Schreiber Andreas,
Haustechniker, 1985, Bindlacher Berg

(54)
504

Ramming Detlef,
Schlosser, 1971, Bindlach

(55)
505

Majer Jens,
Dipl. Verwaltungswirt (FH), 1983, Bindlach

(56)
506

Mulzer Martin,
Feuerwehrmann, 1982, Bindlach

(57)
507

Roider Stefan,
Facharzt für Psychiatrie u. Psychotherapie, 1968,
Bindlach

(58)
508

Kunert Alexander,
Krankenpfleger, 1996, Bindlacher Berg

(59)
509

Fuchs Ulrike,
Ergotherapeutin, Allersdorf

(5:)
510

Hoffmann Bastian,
Produktmanager, 1993, Ramsenthal

(5;)
511

Hoffmann Haas Lisa,
Dipl. Pflegefachfrau, Bindlach

(5<)
512

Plöger Klaus-Dieter,
Bautechniker i. R., 1956, Bindlach

(5=)
513

Neisser Volker,
Bundesbankoberamtsrat, 1965, Bindlacher Berg

(5>)
514

Oguntke Dieter,
Rentner, Bindlach

(5?)
515

Hoffmann Jan,
Elektroniker, 1998, Ramsenthal

(5@)
516

von der Weth Irene,
Dipl. Sozialpäd. (FH), Geschäftsführerin, 1964,
Bindlach

(5A)
517

Küfner Anja,
Sachbearbeiterin Großkunden-Vertrieb, 1972,
Ramsenthal

(5B)
518

Dregelies Fabian,
Fachkraft für Lagerlogistik, 1986, Bindlach

(5C)
519

Leicht Peter,
Elektromeister i. R., 1952, Bindlach

(5D)
520

Masel Hans-Jürgen,
Krankenpfleger i. R., Gemeinderat, 1962, Deps

Wahlvorschlag Nr. 06
(60)

600

Kennwort

Wahlgemeinschaft Bindlach (WG)

(61)
601

Heußinger Andreas,
selbstständiger Kaufmann, Dritter Bürgermeister, 
1982

(62)
602

Lautner Alfred,
Metzgermeister, Gemeinderat, 1965, Haselhof

(63)
603

Reiß Diana,
Head of IT-Technology & Services, 1979, Euben

(64)
604

Hofmann Bernd,
Geschäftsführer, 1977, Gemein

(65)
605

Küfner Michael,
Straßenwärter im öffentlichen Dienst, 1973

(66)
606

Streng Pia,
Angestellte, 1974

(67)
607

Götz Henrik,
Elektromeister, 1970

(68)
608

Heublein Daniel,
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister, 1993, Ruh

(69)
609

Friedmann Loreen,
Kundenberaterin, 1984

(6:)
610

Seehuber Stephan,
Bundesbeamter, 1985

(6;)
611

Hörath Claudia,
selbstständige Versicherungsmaklerin, 1969, Benk

(6<)
612

Cremer Thomas,
kaufmännischer Außendienst, 1990, Ramsenthal

(6=)
613

Gindel Oliver,
Unternehmer (KFZ-Sachverständiger), 1988

(6>)
614

Heim Tobias,
Vertriebsmitarbeiter, 1987

(6?)
615

Götz Gudrun,
Fachkinderkrankenschwester, 1974, Stöckig

(6@)
616

Zeitler Sebastian,
selbstständig PV-Firma, 1993, Ramsenthal

(6A)
617

Donner Sandra,
Angestellte, 1979, Gemein

(6B)
618

Böhner Magdalena,
geb. Hofmann, Finanzbeamtin, 1994, Crottendorf

(6C)
619

Langer Klaus,
Rentner, 1956, Heinersgrund

(6D)
620

Prell Neithard,
Verw. Oberamtsrat a. D., Gemeinderat, 1942

Wahlvorschlag Nr. 07
(70)

700

Kennwort

Christlich Soziale 
Wählervereinigung (CSW)

(71)
701

Fuchs Werner,
Studiendirektor a. D., Gemeinderat, Ramsenthal

(72)
702

Schramm Jacqueline,
Verwaltungsfachangestellte, Bindlach

(73)
703

Dames Roland,
Diplom-Ingenieur (FH), Gemeinderat, Ramsenthal

(74)
704

Baumgärtner Kevin,
Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Polizeikommissar,
Heisenstein

(75)
705

Nicklas Franziska,
Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, Ramsenthal

(76)
706

Siecora Matthias,
Studienrat (MS), Gemein

(77)
707

Schlenk Maximilian,
Kfz-Technikermeister, Ramsenthal

(78)
708

Hübner Fred,
Fahrschulinhaber, Bindlach

(79)
709

Kuhles Christian,
Diplom-Ingenieur (FH), Ramsenthal

(7:)
710

Mügge Margret,
Bankkundenberaterin, Bindlach

(7;)
711

Knörrer Andrea,
Verwaltungsfachangestellte, Ramsenthal

(7<)
712

Bock Ralf,
Diplom-Kaufmann, Ramsenthal

(7=)
713

Lindlein Anna,
Fleischerin, Ramsenthal

(7>)
714

Zeitler Benjamin,
Kfz-Technikermeister, Ramsenthal

(7?)
715

Popp Edmund,
Verwaltungsangestellter i. R., Feldgeschworener,
Ramsenthal

(7@)
716

Beier Moritz,
Projektleiter, Feldgeschworener, Ramsenthal

(7A)
717

Gotthardt Holger,
Versicherungsmakler, Ramsenthal

(7B)
718

Lewandowski Lutz,
Kraftfahrer, Ramsenthal

(7C)
719

Weber Jakob,
Industriemechaniker, Ramsenthal

(7D)
720

Schoberth Bernd,
Elektroinstallateur, Ramsenthal

Wahlvorschlag Nr. 08
(80)

800

Kennwort

Überparteiliche Wählervereinigung
Benk (ÜW Benk)

(81)
801

Müller Anja,
Kaufm. Angestellte, Gemeinderätin, 1980, Benk

(82)
802

Bär Katharina,
Lacktechnikerin, 1995, Deps

(83)
803

Völkel Klaus,
Fachberater f. Gewürze, 1964, Benk

(84)
804

Weich Jürgen,
Malermeister (selbstständig), 1965, Benk

(85)
805

Maisel Jan,
Schreinermeister, 1992, Benk

(86)
806

Gauß Sabine,
Pflegefachkraft, 1984, Benk

(87)
807

Kreutzer Tobias,
Verwaltungswirt, 1997, Benk

(88)
808

Moschall Sybille,
Kauffrau (selbstständig), 1981, Katzeneichen

(89)
809

Müller Udo,
IT-Koordinator, Kommandant FF Benk,
Kreisbrandmeister Landkreis Bayreuth, 1976, Benk

(8:)
810

Maisel Lena,
Diplom Verwaltungswirtin, 2003, Benk

(8;)
811

Müller Celine,
Sozialversicherungsfachangestellte, 2004, Benk

(8<)
812

Herold Christine,
Bankkauffrau, 1974, Deps

(8=)
813

Wesinger-Korn Barbara,
Kaufm. Angestellte, 1979, Benk

(8>)
814

Korn Herbert,
Elektromeister (selbstständig), 1955, Benk

(8?)
815

Müller Werner,
Polizeibeamter, 1969, Schrot

(8@)
816

Schiller Reinhold,
Kfz-Mechaniker, 1973, Deps

(8A)
817

Grüner Volkmar,
Rentner, 1960, Benk

(8B)
818

Kreutzer Manfred,
Pensionär, 1961, Benk

(8C)
819

Maisel Philipp,
Techniker SHKL, 1990, Deps

(8D)
820

Bauerschmitt Simon,
Kfz-Mechaniker-Meister, 1974, BenkMMUUSSTTEERR

BINDL ACHER        NACHRICHTEN
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Jede Wählerin und jeder Wähler hat 20 Stimmen.
Keine Bewerberin und kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie oder er mehrfach aufgeführt sind.

Stimmzettel
zur Wahl des Gemeinderats in der Gemeinde Bindlach

am 8. März 2026
Wahlvorschlag Nr. 01
(10)

100

Kennwort

CChhrriissttlliicchh--SSoozziiaallee  UUnniioonn  iinn  BBaayyeerrnn  
ee..  VV..  ((CCSSUU)) 

(11)
101

Brunner Christian,
Erster Bürgermeister, 1986

(12)
102

Schirmer Annemarie,
Referentin für Personalentwicklung, Gemeinderätin,
1998, Bremermühle

(13)
103

Kolanus Stefanie,
Busunternehmerin, Gemeinderätin, 1985, Theta

(14)
104

Dr. Hellauer Andrea,
Tierärztin, Gemeinderätin, 1985

(15)
105

Schönheiter Denny,
KFZ Techniker Meister, Gemeinderat, 1986

(16)
106

Kögler Kathrin,
geb. Knörer, Physiotherapeutin, Gemeinderätin, 1987

(17)
107

Leicht Dominic,
Polizeibeamter, Gemeinderat, 1989

(18)
108

Maisel Dominik,
Industriemeister Metall, 1991

(19)
109

Böhner Johanna,
Erzieherin, 2001, Buchhof

(1:)
110

Pöhlmann Jens,
Landwirtschaftsmeister, 1997, Deps

(1;)
111

Fahsold Oliver, 
Sozialversicherungsfachangestellter/ 
AOK-Betriebswirt, 1974

(1<)
112

Eagan Florian,
Bereichsleiter, Gemeinderat, 1981, Allersdorf

(1=)
113

Küfner Markus,
Landwirt/Techniker, 1972

(1>)
114

Sattler Nora,
Lehramtsstudentin, 2005

(1?)
115

Will Stefanie,
Landwirtschaftsmeisterin, 1986, Röthelbach

(1@)
116

Brosche Thomas,
Vertriebsmanager, 1973

(1A)
117

Böhner Dominik,
Schreinermeister, 1986

(1B)
118

Stahl Josef,
Rentner, 1959

(1C)
119

Kratzer Markus,
Berufskraftfahrer, 1967

(1D)
120

Jaunich Klaus-Dieter,
Rentner, Zweiter Bürgermeister, 1961

Wahlvorschlag Nr. 04
(40)

400

Kennwort

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

(41)
401

Schlieckau Torben,
Dipl.-Ingenieur, Gemeinderat, 1972

(42)
402

Wilfert Gabriele,
Diplom-Geografin, Referentin, Gemeinderätin, 1963

(43)
403

Pruy Maike,
Mittelschullehrerin, 1987

(44)
404

Deiml Philipp,
IT-Service Manager, 1981

(45)
405

Hoffmann Jana,
Dipl.-Sozialwirtin, Referentin der Hochschulleitung,
1985

(46)
406

Badel Frank,
Dipl.-Physiker i. R., 1960

(47)
407

Richter Jasmin,
Leitung Qualitätsmanagement Medizinprodukte, 1983,
Ramsenthal

(48)
408

Schamel Fabian,
Dipl.-Ing. (FH), Ingenieur, 1988

(49)
409

Keskin Kathrin,
Personalverwaltung

(4:)
410

Peplau Arne,
Ingenieur, 1979

(4;)
411

Schlieckau Marisa,
Flugbegleiterin, 1974

(4<)
412

Wilfert Moritz,
Referent Beauftragtenwesen, 1993

(4=)
413

Geyer Yannik,
Azubi Steuerfachangestellter, 2000

(4>)
414

Richter Karl-Friedrich,
Präsident des Verwaltungsgerichts Bayreuth a. D.

(4?)
415

Wilfert Thomas,
Elektromeister, 1965

(4@)
416

Richter Sebastian,
Senior Videoproducer, 1984, Ramsenthal

(4A)
417

Niedziella Petra,
M.A., Kunsthistorikerin

(4B)
418

Schamel Michael,
Software-Ingenieur, 1986

(4C)
419

Menard David,
Mesner

(4D)
420

Bär Elke,
Hausfrau, 1964, Dörflas

Wahlvorschlag Nr. 05
(50)

500

Kennwort

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)

(51)
501

Masel Thomas,
Fachwirt f. Finanzberatung, Gemeinderat, 1986,
Crottendorf

(52)
502

Kohler Rüdiger,
Schreiner, Gemeinderat, 1971, Bindlach

(53)
503

Schreiber Andreas,
Haustechniker, 1985, Bindlacher Berg

(54)
504

Ramming Detlef,
Schlosser, 1971, Bindlach

(55)
505

Majer Jens,
Dipl. Verwaltungswirt (FH), 1983, Bindlach

(56)
506

Mulzer Martin,
Feuerwehrmann, 1982, Bindlach

(57)
507

Roider Stefan,
Facharzt für Psychiatrie u. Psychotherapie, 1968,
Bindlach

(58)
508

Kunert Alexander,
Krankenpfleger, 1996, Bindlacher Berg

(59)
509

Fuchs Ulrike,
Ergotherapeutin, Allersdorf

(5:)
510

Hoffmann Bastian,
Produktmanager, 1993, Ramsenthal

(5;)
511

Hoffmann Haas Lisa,
Dipl. Pflegefachfrau, Bindlach

(5<)
512

Plöger Klaus-Dieter,
Bautechniker i. R., 1956, Bindlach

(5=)
513

Neisser Volker,
Bundesbankoberamtsrat, 1965, Bindlacher Berg

(5>)
514

Oguntke Dieter,
Rentner, Bindlach

(5?)
515

Hoffmann Jan,
Elektroniker, 1998, Ramsenthal

(5@)
516

von der Weth Irene,
Dipl. Sozialpäd. (FH), Geschäftsführerin, 1964,
Bindlach

(5A)
517

Küfner Anja,
Sachbearbeiterin Großkunden-Vertrieb, 1972,
Ramsenthal

(5B)
518

Dregelies Fabian,
Fachkraft für Lagerlogistik, 1986, Bindlach

(5C)
519

Leicht Peter,
Elektromeister i. R., 1952, Bindlach

(5D)
520

Masel Hans-Jürgen,
Krankenpfleger i. R., Gemeinderat, 1962, Deps

Wahlvorschlag Nr. 06
(60)

600

Kennwort

Wahlgemeinschaft Bindlach (WG)

(61)
601

Heußinger Andreas,
selbstständiger Kaufmann, Dritter Bürgermeister, 
1982

(62)
602

Lautner Alfred,
Metzgermeister, Gemeinderat, 1965, Haselhof

(63)
603

Reiß Diana,
Head of IT-Technology & Services, 1979, Euben

(64)
604

Hofmann Bernd,
Geschäftsführer, 1977, Gemein

(65)
605

Küfner Michael,
Straßenwärter im öffentlichen Dienst, 1973

(66)
606

Streng Pia,
Angestellte, 1974

(67)
607

Götz Henrik,
Elektromeister, 1970

(68)
608

Heublein Daniel,
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister, 1993, Ruh

(69)
609

Friedmann Loreen,
Kundenberaterin, 1984

(6:)
610

Seehuber Stephan,
Bundesbeamter, 1985

(6;)
611

Hörath Claudia,
selbstständige Versicherungsmaklerin, 1969, Benk

(6<)
612

Cremer Thomas,
kaufmännischer Außendienst, 1990, Ramsenthal

(6=)
613

Gindel Oliver,
Unternehmer (KFZ-Sachverständiger), 1988

(6>)
614

Heim Tobias,
Vertriebsmitarbeiter, 1987

(6?)
615

Götz Gudrun,
Fachkinderkrankenschwester, 1974, Stöckig

(6@)
616

Zeitler Sebastian,
selbstständig PV-Firma, 1993, Ramsenthal

(6A)
617

Donner Sandra,
Angestellte, 1979, Gemein

(6B)
618

Böhner Magdalena,
geb. Hofmann, Finanzbeamtin, 1994, Crottendorf

(6C)
619

Langer Klaus,
Rentner, 1956, Heinersgrund

(6D)
620

Prell Neithard,
Verw. Oberamtsrat a. D., Gemeinderat, 1942

Wahlvorschlag Nr. 07
(70)

700

Kennwort

Christlich Soziale 
Wählervereinigung (CSW)

(71)
701

Fuchs Werner,
Studiendirektor a. D., Gemeinderat, Ramsenthal

(72)
702

Schramm Jacqueline,
Verwaltungsfachangestellte, Bindlach

(73)
703

Dames Roland,
Diplom-Ingenieur (FH), Gemeinderat, Ramsenthal

(74)
704

Baumgärtner Kevin,
Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Polizeikommissar,
Heisenstein

(75)
705

Nicklas Franziska,
Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, Ramsenthal

(76)
706

Siecora Matthias,
Studienrat (MS), Gemein

(77)
707

Schlenk Maximilian,
Kfz-Technikermeister, Ramsenthal

(78)
708

Hübner Fred,
Fahrschulinhaber, Bindlach

(79)
709

Kuhles Christian,
Diplom-Ingenieur (FH), Ramsenthal

(7:)
710

Mügge Margret,
Bankkundenberaterin, Bindlach

(7;)
711

Knörrer Andrea,
Verwaltungsfachangestellte, Ramsenthal

(7<)
712

Bock Ralf,
Diplom-Kaufmann, Ramsenthal

(7=)
713

Lindlein Anna,
Fleischerin, Ramsenthal

(7>)
714

Zeitler Benjamin,
Kfz-Technikermeister, Ramsenthal

(7?)
715

Popp Edmund,
Verwaltungsangestellter i. R., Feldgeschworener,
Ramsenthal

(7@)
716

Beier Moritz,
Projektleiter, Feldgeschworener, Ramsenthal

(7A)
717

Gotthardt Holger,
Versicherungsmakler, Ramsenthal

(7B)
718

Lewandowski Lutz,
Kraftfahrer, Ramsenthal

(7C)
719

Weber Jakob,
Industriemechaniker, Ramsenthal

(7D)
720

Schoberth Bernd,
Elektroinstallateur, Ramsenthal

Wahlvorschlag Nr. 08
(80)

800

Kennwort

Überparteiliche Wählervereinigung
Benk (ÜW Benk)

(81)
801

Müller Anja,
Kaufm. Angestellte, Gemeinderätin, 1980, Benk

(82)
802

Bär Katharina,
Lacktechnikerin, 1995, Deps

(83)
803

Völkel Klaus,
Fachberater f. Gewürze, 1964, Benk

(84)
804

Weich Jürgen,
Malermeister (selbstständig), 1965, Benk

(85)
805

Maisel Jan,
Schreinermeister, 1992, Benk

(86)
806

Gauß Sabine,
Pflegefachkraft, 1984, Benk

(87)
807

Kreutzer Tobias,
Verwaltungswirt, 1997, Benk

(88)
808

Moschall Sybille,
Kauffrau (selbstständig), 1981, Katzeneichen

(89)
809

Müller Udo,
IT-Koordinator, Kommandant FF Benk,
Kreisbrandmeister Landkreis Bayreuth, 1976, Benk

(8:)
810

Maisel Lena,
Diplom Verwaltungswirtin, 2003, Benk

(8;)
811

Müller Celine,
Sozialversicherungsfachangestellte, 2004, Benk

(8<)
812

Herold Christine,
Bankkauffrau, 1974, Deps

(8=)
813

Wesinger-Korn Barbara,
Kaufm. Angestellte, 1979, Benk

(8>)
814

Korn Herbert,
Elektromeister (selbstständig), 1955, Benk

(8?)
815

Müller Werner,
Polizeibeamter, 1969, Schrot

(8@)
816

Schiller Reinhold,
Kfz-Mechaniker, 1973, Deps

(8A)
817

Grüner Volkmar,
Rentner, 1960, Benk

(8B)
818

Kreutzer Manfred,
Pensionär, 1961, Benk

(8C)
819

Maisel Philipp,
Techniker SHKL, 1990, Deps

(8D)
820

Bauerschmitt Simon,
Kfz-Mechaniker-Meister, 1974, BenkMMUUSSTTEERR

BINDL ACHER        NACHRICHTEN
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 

Florian Dörfler 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckbuchstaben ausfüllen 

Bekanntmachung 
über die Form der Verkündung des vorläufigen Wahlergebnisses der Wahl des 
Gemeinderats und der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
Das ermittelte vorläufige Ergebnis der Wahl des Gemeinderats und der ersten Bürgermeisterin oder des ersten 
Bürgermeisters wird unter dem Vorbehalt der Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses durch den 
Wahlausschuss in folgender Form am 9. März 2026 gegenüber der Öffentlichkeit verkündet: 

Veröffentlichung auf der Webseite der Gemeinde Bindlach 
(www.bindlach.de) 

Wird das Ergebnis nachträglich mit der Folge berichtigt, dass eine andere Person gewählt ist, wird dies in gleicher Weise 
verkündet. 

Entscheidend für den Beginn der Wochenfrist nach Art. 47 Abs. 1 Satz 1 GLKrWG, binnen der aufgrund 
eines Wahlvorschlags gewählte Personen schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung die Wahl 
ablehnen können, ist der Zeitpunkt der Veröffentlichung auf der Webseite der Gemeinde Bindlach. 

Nach Ablauf der Wochenfrist gilt die Wahl als angenommen. 

Das gleiche gilt im Falle einer nachträglichen Berichtigung. Hier ist entscheidend für den Beginn der Wochenfrist der 
Zeitpunkt der Verkündung der Berichtigung. 

Datum 

28.02.2026 

Unterschrift 
Florian Dörfler 

Gemeindewahlleiter 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 

Florian Dörfler 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckbuchstaben ausfüllen 

Bekanntmachung 
über die Form der Verkündung des vorläufigen Wahlergebnisses der Wahl des 
Gemeinderats und der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
Das ermittelte vorläufige Ergebnis der Wahl des Gemeinderats und der ersten Bürgermeisterin oder des ersten 
Bürgermeisters wird unter dem Vorbehalt der Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses durch den 
Wahlausschuss in folgender Form am 9. März 2026 gegenüber der Öffentlichkeit verkündet: 

Veröffentlichung auf der Webseite der Gemeinde Bindlach 
(www.bindlach.de) 

Wird das Ergebnis nachträglich mit der Folge berichtigt, dass eine andere Person gewählt ist, wird dies in gleicher Weise 
verkündet. 

Entscheidend für den Beginn der Wochenfrist nach Art. 47 Abs. 1 Satz 1 GLKrWG, binnen der aufgrund 
eines Wahlvorschlags gewählte Personen schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung die Wahl 
ablehnen können, ist der Zeitpunkt der Veröffentlichung auf der Webseite der Gemeinde Bindlach. 

Nach Ablauf der Wochenfrist gilt die Wahl als angenommen. 

Das gleiche gilt im Falle einer nachträglichen Berichtigung. Hier ist entscheidend für den Beginn der Wochenfrist der 
Zeitpunkt der Verkündung der Berichtigung. 

Datum 

28.02.2026 

Unterschrift 
Florian Dörfler 

Gemeindewahlleiter 
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Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 

Florian Dörfler 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckbuchstaben ausfüllen 

Bekanntmachung 
der Sitzung des Wahlausschusses 

zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses für die Wahl der ersten 
Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 
in der Gemeinde Bindlach, Landkreis Bayreuth, 

am 8. März 2026 

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses gemäß Art. 19. Abs. 3 des 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLKrWG) findet am Montag, 09.03.2026, um 18:00 Uhr im Rathaus, 
Rathausplatz 1, 95463 Bindlach, Zimmer Nr. 2.02 (Sitzungssaal) statt. 

Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der 
Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät 
und entscheidet er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. Beschlüsse, die in nichtöffentlicher 
Sitzung gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung 
weggefallen sind. 

Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht. 

Datum 

28.02.2026 

 Unterschrift 
Florian Dörfler 

Gemeindewahlleiter 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 

Florian Dörfler 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckbuchstaben ausfüllen 

Bekanntmachung 
der Sitzung des Wahlausschusses 

zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses für die Wahl des Gemeinderates 
in der Gemeinde Bindlach, Landkreis Bayreuth, 

am 8. März 2026 

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses gemäß Art. 19. Abs. 3 des 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLKrWG) findet am Montag, 16.03.2026, um 18:00 Uhr im Rathaus, 
Rathausplatz 1, 95463 Bindlach, Zimmer Nr. 2.02 (Sitzungssaal) statt. 

Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der 
Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät 
und entscheidet er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. Beschlüsse, die in nichtöffentlicher 
Sitzung gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung 
weggefallen sind. 

Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht. 

Datum 

28.02.2026 

 Unterschrift 
Florian Dörfler 

Gemeindewahlleiter 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 

Florian Dörfler 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckbuchstaben ausfüllen 

Bekanntmachung 
der Sitzung des Wahlausschusses 

zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses für die Wahl der ersten 
Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 
in der Gemeinde Bindlach, Landkreis Bayreuth, 

am 8. März 2026 

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses gemäß Art. 19. Abs. 3 des 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLKrWG) findet am Montag, 09.03.2026, um 18:00 Uhr im Rathaus, 
Rathausplatz 1, 95463 Bindlach, Zimmer Nr. 2.02 (Sitzungssaal) statt. 

Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der 
Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät 
und entscheidet er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. Beschlüsse, die in nichtöffentlicher 
Sitzung gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung 
weggefallen sind. 

Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht. 

Datum 

28.02.2026 

 Unterschrift 
Florian Dörfler 

Gemeindewahlleiter 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 

Florian Dörfler 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckbuchstaben ausfüllen 

Bekanntmachung 
der Sitzung des Wahlausschusses 

zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses für die Wahl des Gemeinderates 
in der Gemeinde Bindlach, Landkreis Bayreuth, 

am 8. März 2026 

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses gemäß Art. 19. Abs. 3 des 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLKrWG) findet am Montag, 16.03.2026, um 18:00 Uhr im Rathaus, 
Rathausplatz 1, 95463 Bindlach, Zimmer Nr. 2.02 (Sitzungssaal) statt. 

Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der 
Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät 
und entscheidet er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. Beschlüsse, die in nichtöffentlicher 
Sitzung gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung 
weggefallen sind. 

Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht. 

Datum 

28.02.2026 

 Unterschrift 
Florian Dörfler 

Gemeindewahlleiter 

BINDL ACHER        NACHRICHTEN

SEITE 11



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Online-Gesprächsgruppe
für Angehörige von Menschen mit
Frontotemporaler Demenz (FTD)

Die Gesprächsgruppe bietet Raum für 
Austausch mit anderen betroffenen Familien
gegenseitige Unterstützung
Verständnis und Entlastung im Alltag

Dienstag, 24. März 2026
           18:45 – 20:45 Uhr

info@demenz-pflege-oberfranken.de

09281 / 57 500
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Obacht! Misteln auf Obstbäumen! 

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren Misteln an Obstbäumen eine Selten- 
heit. Heute jedoch breiten sie sich – begünstigt durch milde Winter, längere 
Trockenphasen und fehlende Pflege – immer schneller und stärker aus. Die 
immergrünen Halbschmarotzer entziehen ihren Wirtsbäumen das ganze Jahr 
über Wasser und Nährstoffe und schwächen sie zunehmend. Viele Bäume sterben infolge eines 
starken Befalls sogar ab. 

Auch im Landkreis Bayreuth nimmt der Mistelbefall spürbar zu: Besonders in der Fränkischen 
Schweiz, aber auch um Bayreuth und bei Weidenberg sind bereits Bäume betroffen. Damit sich die 
Mistel nicht weiter über ihre Beeren ausbreitet, ist schnelles Handeln notwendig. Junge Misteln 
sind noch vollständig entfernbar – ältere dagegen nie wieder vollständig aufgrund ihres im 
Obstbaumholz weit verzweigten Wurzelsystems. Wer früh eingreift, schützt nicht nur seine eigenen 
Bäume, sondern auch die Streuobstbestände in der gesamten Umgebung. 

Was können Sie tun? 

Damit sich die Mistel nicht flächig ausbreitet, ist regelmäßige Kontrolle und Pflege besonders im Winter 
entscheidend, wenn Misteln gut sichtbar sind. 

Empfohlene Maßnahmen:  

 loslegen: idealerweise vor dem Laubaustrieb 

o Junge Misteln sofort abwischen – sie lassen sich mit 
Handschuh oder Bürste einfach entfernen.  

o Dünne befallene Äste (bis handgelenksdick) 20–50 cm 
hinter der Befallsstelle zurückschneiden, optimal ableiten. 

o Bei dicken Ästen die Mistel am Ansatz abtrennen oder ausbrechen (sie treibt später nach 
und muss erneut entfernt werden) 

 Nachbarn mitbetrachten, und gerne ansprechen und hinweisen, da Vögel Misteln leicht verbreiten 

Wichtig: Alle 2–3 Jahre kontrollieren und regelmäßig entfernen,  

 

 

Mehr Informationen und ausführliche Hinweise finden Sie auf: 
Streuobstallianz-bayreuth.de 

Gerne unterstützen wir Sie bei Fragen & Problemen rund um Misteln und Obstbaumpflege. 

Kontakt: Amrei Schindelmann Streuobstberaterin des Landkreis Bayreuth  

Telnr. 0921-728 784 oder amrei.schindelmann@lra-bt.bayern.de 

 

 

  

OBACHT! MISTELN 
AUF OBSTBÄUMEN!

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren 
Misteln an Obstbäumen eine Seltenheit. 
Heute jedoch breiten sie sich – begünstigt 
durch milde Winter, längere Trockenphasen 
und fehlende Pflege – immer schneller und stärker aus. 
Die immergrünen Halbschmarotzer entziehen ihren Wirts-
bäumen das ganze Jahr über Wasser und Nährstoffe und 
schwächen sie zunehmend. Viele Bäume sterben infolge 
eines starken Befalls sogar ab.

Auch im Landkreis Bayreuth nimmt der Mistelbefall spür-
bar zu: Besonders in der Fränkischen Schweiz, aber auch 
um Bayreuth und bei Weidenberg sind bereits Bäume be-
troffen. Damit sich die Mistel nicht weiter über ihre Beeren 
ausbreitet, ist schnelles Handeln notwendig. Junge Mis-
teln sind noch vollständig entfernbar – ältere dagegen nie 
wieder vollständig aufgrund ihres im Obstbaumholz weit 
verzweigten Wurzelsystems. Wer früh eingreift, schützt 
nicht nur seine eigenen Bäume, sondern auch die Streu-
obstbestände in der gesamten Umgebung.

Was können Sie tun?
Damit sich die Mistel 
nicht flächig ausbrei-
tet, ist regelmäßige 
Kontrolle und Pflege 
besonders im Winter 
entscheidend, wenn 
Misteln gut sichtbar 
sind. 

Empfohlene Maßnahmen:
•	 loslegen: idealerweise vor dem Laubaustrieb

	 • Junge Misteln sofort abwischen – sie lassen sich mit
	   Handschuh oder Bürste einfach entfernen.

	 • Dünne befallene Äste (bis handgelenksdick) 
	  20–50 cm hinter der Befallsstelle zurückschneiden, 

  optimal ableiten.

	 • Bei dicken Ästen die Mistel am Ansatz abtrennen  
   oder ausbrechen (sie treibt später nach und 

	    muss erneut entfernt werden)

•	 Nachbarn mitbetrachten, und gerne ansprechen und 
hinweisen, da Vögel Misteln leicht verbreiten

Wichtig: Alle 2–3 Jahre kontrollieren und regelmäßig ent-
fernen.

Mehr Informationen und
 ausführliche Hinweise 

finden Sie auf: 
Streuobstallianz-bayreuth.de

Gerne unterstützen wir Sie bei Fragen & Problemen rund 
um Misteln und Obstbaumpflege.

Kontakt: Amrei Schindelmann, Streuobstberaterin des 
Landkreis Bayreuth, Telnr. 0921-728 784 oder  

amrei.schindelmann@lra-bt.bayern.de
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Obacht! Misteln auf Obstbäumen! 

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren Misteln an Obstbäumen eine Selten- 
heit. Heute jedoch breiten sie sich – begünstigt durch milde Winter, längere 
Trockenphasen und fehlende Pflege – immer schneller und stärker aus. Die 
immergrünen Halbschmarotzer entziehen ihren Wirtsbäumen das ganze Jahr 
über Wasser und Nährstoffe und schwächen sie zunehmend. Viele Bäume sterben infolge eines 
starken Befalls sogar ab. 

Auch im Landkreis Bayreuth nimmt der Mistelbefall spürbar zu: Besonders in der Fränkischen 
Schweiz, aber auch um Bayreuth und bei Weidenberg sind bereits Bäume betroffen. Damit sich die 
Mistel nicht weiter über ihre Beeren ausbreitet, ist schnelles Handeln notwendig. Junge Misteln 
sind noch vollständig entfernbar – ältere dagegen nie wieder vollständig aufgrund ihres im 
Obstbaumholz weit verzweigten Wurzelsystems. Wer früh eingreift, schützt nicht nur seine eigenen 
Bäume, sondern auch die Streuobstbestände in der gesamten Umgebung. 

Was können Sie tun? 

Damit sich die Mistel nicht flächig ausbreitet, ist regelmäßige Kontrolle und Pflege besonders im Winter 
entscheidend, wenn Misteln gut sichtbar sind. 

Empfohlene Maßnahmen:  

 loslegen: idealerweise vor dem Laubaustrieb 

o Junge Misteln sofort abwischen – sie lassen sich mit 
Handschuh oder Bürste einfach entfernen.  

o Dünne befallene Äste (bis handgelenksdick) 20–50 cm 
hinter der Befallsstelle zurückschneiden, optimal ableiten. 

o Bei dicken Ästen die Mistel am Ansatz abtrennen oder ausbrechen (sie treibt später nach 
und muss erneut entfernt werden) 

 Nachbarn mitbetrachten, und gerne ansprechen und hinweisen, da Vögel Misteln leicht verbreiten 

Wichtig: Alle 2–3 Jahre kontrollieren und regelmäßig entfernen,  

 

 

Mehr Informationen und ausführliche Hinweise finden Sie auf: 
Streuobstallianz-bayreuth.de 

Gerne unterstützen wir Sie bei Fragen & Problemen rund um Misteln und Obstbaumpflege. 

Kontakt: Amrei Schindelmann Streuobstberaterin des Landkreis Bayreuth  

Telnr. 0921-728 784 oder amrei.schindelmann@lra-bt.bayern.de 
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Obacht! Misteln auf Obstbäumen! 

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren Misteln an Obstbäumen eine Selten- 
heit. Heute jedoch breiten sie sich – begünstigt durch milde Winter, längere 
Trockenphasen und fehlende Pflege – immer schneller und stärker aus. Die 
immergrünen Halbschmarotzer entziehen ihren Wirtsbäumen das ganze Jahr 
über Wasser und Nährstoffe und schwächen sie zunehmend. Viele Bäume sterben infolge eines 
starken Befalls sogar ab. 

Auch im Landkreis Bayreuth nimmt der Mistelbefall spürbar zu: Besonders in der Fränkischen 
Schweiz, aber auch um Bayreuth und bei Weidenberg sind bereits Bäume betroffen. Damit sich die 
Mistel nicht weiter über ihre Beeren ausbreitet, ist schnelles Handeln notwendig. Junge Misteln 
sind noch vollständig entfernbar – ältere dagegen nie wieder vollständig aufgrund ihres im 
Obstbaumholz weit verzweigten Wurzelsystems. Wer früh eingreift, schützt nicht nur seine eigenen 
Bäume, sondern auch die Streuobstbestände in der gesamten Umgebung. 

Was können Sie tun? 

Damit sich die Mistel nicht flächig ausbreitet, ist regelmäßige Kontrolle und Pflege besonders im Winter 
entscheidend, wenn Misteln gut sichtbar sind. 

Empfohlene Maßnahmen:  

 loslegen: idealerweise vor dem Laubaustrieb 

o Junge Misteln sofort abwischen – sie lassen sich mit 
Handschuh oder Bürste einfach entfernen.  

o Dünne befallene Äste (bis handgelenksdick) 20–50 cm 
hinter der Befallsstelle zurückschneiden, optimal ableiten. 

o Bei dicken Ästen die Mistel am Ansatz abtrennen oder ausbrechen (sie treibt später nach 
und muss erneut entfernt werden) 

 Nachbarn mitbetrachten, und gerne ansprechen und hinweisen, da Vögel Misteln leicht verbreiten 

Wichtig: Alle 2–3 Jahre kontrollieren und regelmäßig entfernen,  

 

 

Mehr Informationen und ausführliche Hinweise finden Sie auf: 
Streuobstallianz-bayreuth.de 

Gerne unterstützen wir Sie bei Fragen & Problemen rund um Misteln und Obstbaumpflege. 

Kontakt: Amrei Schindelmann Streuobstberaterin des Landkreis Bayreuth  

Telnr. 0921-728 784 oder amrei.schindelmann@lra-bt.bayern.de 
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Obacht! Misteln auf Obstbäumen! 

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren Misteln an Obstbäumen eine Selten- 
heit. Heute jedoch breiten sie sich – begünstigt durch milde Winter, längere 
Trockenphasen und fehlende Pflege – immer schneller und stärker aus. Die 
immergrünen Halbschmarotzer entziehen ihren Wirtsbäumen das ganze Jahr 
über Wasser und Nährstoffe und schwächen sie zunehmend. Viele Bäume sterben infolge eines 
starken Befalls sogar ab. 

Auch im Landkreis Bayreuth nimmt der Mistelbefall spürbar zu: Besonders in der Fränkischen 
Schweiz, aber auch um Bayreuth und bei Weidenberg sind bereits Bäume betroffen. Damit sich die 
Mistel nicht weiter über ihre Beeren ausbreitet, ist schnelles Handeln notwendig. Junge Misteln 
sind noch vollständig entfernbar – ältere dagegen nie wieder vollständig aufgrund ihres im 
Obstbaumholz weit verzweigten Wurzelsystems. Wer früh eingreift, schützt nicht nur seine eigenen 
Bäume, sondern auch die Streuobstbestände in der gesamten Umgebung. 

Was können Sie tun? 

Damit sich die Mistel nicht flächig ausbreitet, ist regelmäßige Kontrolle und Pflege besonders im Winter 
entscheidend, wenn Misteln gut sichtbar sind. 

Empfohlene Maßnahmen:  

 loslegen: idealerweise vor dem Laubaustrieb 

o Junge Misteln sofort abwischen – sie lassen sich mit 
Handschuh oder Bürste einfach entfernen.  

o Dünne befallene Äste (bis handgelenksdick) 20–50 cm 
hinter der Befallsstelle zurückschneiden, optimal ableiten. 

o Bei dicken Ästen die Mistel am Ansatz abtrennen oder ausbrechen (sie treibt später nach 
und muss erneut entfernt werden) 

 Nachbarn mitbetrachten, und gerne ansprechen und hinweisen, da Vögel Misteln leicht verbreiten 

Wichtig: Alle 2–3 Jahre kontrollieren und regelmäßig entfernen,  

 

 

Mehr Informationen und ausführliche Hinweise finden Sie auf: 
Streuobstallianz-bayreuth.de 

Gerne unterstützen wir Sie bei Fragen & Problemen rund um Misteln und Obstbaumpflege. 

Kontakt: Amrei Schindelmann Streuobstberaterin des Landkreis Bayreuth  

Telnr. 0921-728 784 oder amrei.schindelmann@lra-bt.bayern.de 
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Obacht! Misteln auf Obstbäumen! 

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren Misteln an Obstbäumen eine Selten- 
heit. Heute jedoch breiten sie sich – begünstigt durch milde Winter, längere 
Trockenphasen und fehlende Pflege – immer schneller und stärker aus. Die 
immergrünen Halbschmarotzer entziehen ihren Wirtsbäumen das ganze Jahr 
über Wasser und Nährstoffe und schwächen sie zunehmend. Viele Bäume sterben infolge eines 
starken Befalls sogar ab. 

Auch im Landkreis Bayreuth nimmt der Mistelbefall spürbar zu: Besonders in der Fränkischen 
Schweiz, aber auch um Bayreuth und bei Weidenberg sind bereits Bäume betroffen. Damit sich die 
Mistel nicht weiter über ihre Beeren ausbreitet, ist schnelles Handeln notwendig. Junge Misteln 
sind noch vollständig entfernbar – ältere dagegen nie wieder vollständig aufgrund ihres im 
Obstbaumholz weit verzweigten Wurzelsystems. Wer früh eingreift, schützt nicht nur seine eigenen 
Bäume, sondern auch die Streuobstbestände in der gesamten Umgebung. 

Was können Sie tun? 

Damit sich die Mistel nicht flächig ausbreitet, ist regelmäßige Kontrolle und Pflege besonders im Winter 
entscheidend, wenn Misteln gut sichtbar sind. 

Empfohlene Maßnahmen:  

 loslegen: idealerweise vor dem Laubaustrieb 

o Junge Misteln sofort abwischen – sie lassen sich mit 
Handschuh oder Bürste einfach entfernen.  

o Dünne befallene Äste (bis handgelenksdick) 20–50 cm 
hinter der Befallsstelle zurückschneiden, optimal ableiten. 

o Bei dicken Ästen die Mistel am Ansatz abtrennen oder ausbrechen (sie treibt später nach 
und muss erneut entfernt werden) 

 Nachbarn mitbetrachten, und gerne ansprechen und hinweisen, da Vögel Misteln leicht verbreiten 

Wichtig: Alle 2–3 Jahre kontrollieren und regelmäßig entfernen,  

 

 

Mehr Informationen und ausführliche Hinweise finden Sie auf: 
Streuobstallianz-bayreuth.de 

Gerne unterstützen wir Sie bei Fragen & Problemen rund um Misteln und Obstbaumpflege. 

Kontakt: Amrei Schindelmann Streuobstberaterin des Landkreis Bayreuth  

Telnr. 0921-728 784 oder amrei.schindelmann@lra-bt.bayern.de 
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Obacht! Misteln auf Obstbäumen! 

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren Misteln an Obstbäumen eine Selten- 
heit. Heute jedoch breiten sie sich – begünstigt durch milde Winter, längere 
Trockenphasen und fehlende Pflege – immer schneller und stärker aus. Die 
immergrünen Halbschmarotzer entziehen ihren Wirtsbäumen das ganze Jahr 
über Wasser und Nährstoffe und schwächen sie zunehmend. Viele Bäume sterben infolge eines 
starken Befalls sogar ab. 

Auch im Landkreis Bayreuth nimmt der Mistelbefall spürbar zu: Besonders in der Fränkischen 
Schweiz, aber auch um Bayreuth und bei Weidenberg sind bereits Bäume betroffen. Damit sich die 
Mistel nicht weiter über ihre Beeren ausbreitet, ist schnelles Handeln notwendig. Junge Misteln 
sind noch vollständig entfernbar – ältere dagegen nie wieder vollständig aufgrund ihres im 
Obstbaumholz weit verzweigten Wurzelsystems. Wer früh eingreift, schützt nicht nur seine eigenen 
Bäume, sondern auch die Streuobstbestände in der gesamten Umgebung. 

Was können Sie tun? 

Damit sich die Mistel nicht flächig ausbreitet, ist regelmäßige Kontrolle und Pflege besonders im Winter 
entscheidend, wenn Misteln gut sichtbar sind. 

Empfohlene Maßnahmen:  

 loslegen: idealerweise vor dem Laubaustrieb 

o Junge Misteln sofort abwischen – sie lassen sich mit 
Handschuh oder Bürste einfach entfernen.  

o Dünne befallene Äste (bis handgelenksdick) 20–50 cm 
hinter der Befallsstelle zurückschneiden, optimal ableiten. 

o Bei dicken Ästen die Mistel am Ansatz abtrennen oder ausbrechen (sie treibt später nach 
und muss erneut entfernt werden) 

 Nachbarn mitbetrachten, und gerne ansprechen und hinweisen, da Vögel Misteln leicht verbreiten 

Wichtig: Alle 2–3 Jahre kontrollieren und regelmäßig entfernen,  

 

 

Mehr Informationen und ausführliche Hinweise finden Sie auf: 
Streuobstallianz-bayreuth.de 
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VERBÄNDE & VEREINE

EINLADUNG DER JAGDGENOSSENSCHAFT 
BINDLACH – CROTTENDORF
ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Am Freitag,  den 27. März 2026  findet diese um 19.30 Uhr 
bei der 2. Vorsitzenden Steffi Will in Röthelbach statt.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Verlesen der Niederschrift
3. Bericht des Kassenverwalters
4. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassenverwalters
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Pachtschillings
6. Wünsche und Anträge

Gez. Gerd Böhner

JAGDGENOSSENSCHAFT RAMSENTHAL

Einladung: Am Mittwoch, den 25.03.2026 um 19.30 Uhr 
findet im Gasthaus Bock in Ramsenthal die ordentli-
che Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Ramsenthal statt.

Tagesordnung.

1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
5. Bestellung von Kassenprüfern
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge

gez. Wolfgang Weber Jagdvorsteher

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
SV RAMSENTHAL

Am Freitag, den 27.03.2026 um  20:00 Uhr im SVR-Sport-
heim

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Bericht des 1. Kassier
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-
     schaft
5.  Bericht der Spielleiter/Abteilungsleiter
6.  Satzungsänderung
7.  Neuwahl der Vorstandschaft und der Kassenprüfer
8.  Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge sind bis 22.03.2026 an den 1. Vorsit-
zenden, Roland Dames, Ängerleinstraße 2, 95463 Rams-
enthal   zu richten

Die Vorstandschaft

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMM-
LUNG DER MUSIKSCHULE BINDLACH E.V.

Am Donnerstag, den 12.März 2026 findet um 20 Uhr im 
Ristorante San Marino in der Bärenhalle in Bindlach die 
Jahreshauptversammlung der Musikschule Bindlach e.V. 
statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung 2. Verlesung der Nie-
derschrift über die letztjährige Sitzung 3. Bericht der 1. 
Vorsitzenden 4. Bericht der Kassiererin und Entlastung 5. 
Verschiedenes, Wünsche und Anträge-
 
1. Vorsitzende Ursula Paulus, Tel. 09208 8544

OBST- UND GARTENBAUVEREIN BENK E.V.

Am Samstag, den 14.03.2026 findet im unteren Gemein-
dehaus, Hans-Raithel-Str. 45 in Benk um 19:00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung  statt

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Verlesung des Protokolls
4. Kassenbericht
5. Revisionsbericht und Entlastung
6. Vorausschau 2026
7. Sonstiges

Wünsche, Anregungen und Anträge sind schriftlich bis zum 
07.03.2026 beim Vorstand Andreas Nelle einzureichen.  

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Einlass ab 18:30 Uhr.                  

1. Vorsitzender

Am Freitag, den 6. März 2026 findet um 19.00 Uhr in der 
Gastw. zum Steig in Bindlach, Steigstr. 25, die Jahres-
hauptversammlung statt.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung, Gedenken, Grußworte
2.	 Bericht des Vorsitzenden 
3.	 Protokollverlesung
4.	 Kassenbericht 2025
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung Kassiererin und 
	 Vorstandschaft
7. 	 Ehrungen
8. 	 Beschluss über Beitragserhöhung
9. 	 Vorbereitung von Neuwahlen im Nov. 2026         
	 (außerordentliche Mitgliederversammlung)
10. 	Aktivitäten und Ausblick auf 2026 
11. 	Wünsche und Anträge

Alle Vereinsmitglieder, zu Ehrende mit Partner*innen 
und auch Gäste sind herzlich eingeladen!

Gez. Reinhold Böhner, 
Vorsitzender

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
MIT NEUWAHLEN DES OBST- UND GARTENBAU-
VEREIN BINDLACH E.V.
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EINLADUNG ZUR 
JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG

 
AM SAMSTAG, DEN 28.02.2026 
UM 14:30 UHR, GASTSTÄTTE BOCK, 
RAMSENTHAL, HAUPTSTR. 9

UNSER MOTTO: 
#ALLES GEHT ZUSAMMEN:

Bei dieser Jahreshauptversammlung wird die Vor-
standschaft neu gewählt. Dazu suchen wir noch eh-
renamtliche Mitarbeiter/innen, die sich gerne aktiv 
für eine sozial gerechte und inklusive Gesellschaft 
einsetzen.

Wir würden uns über eine Mitarbeit sehr freuen.  
Gäste sind willkommen.

Für den Vorstand grüßt 
Rudolf Daum, Alte Bergstr. 12 a, 95463 Bindlach, 
Tel. 09208/8873, Email: rudolf.daum@t-online.de

JAHRESHAUPT- 
VERSAMMLUNG
Samstag, 18.02.2023 
um 14:30 Uhr  
Gaststätte Hofmann 
in Crottendorf

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
der VdK OV Bindlach lädt zu seiner
Jahreshauptversammlung ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Todesgedenken
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Information Albert-Schweizer-Hospiz 

mit Dr. Stefan Sammet
6. Verschiedenes

Die Vorstandschaft
Rudolf Daum, Tel. 09208/8873,
E-Mail: rudolf.daum@t-online.de

Podiumsdiskussion 
zur Landtagswahl
Bayern muss sozialer werden
Am Freitag, 28. September 2018 um 18:00 Uhr in Bayreuth, 
Evangelisches Gemeindehaus, Richard-Wagner-Str. 24

BARRiEREFREiE 

VERAnStALtUnG

�������������������������������

Auf ihr Kommen freut sich ihr 
Kreisverband Bayreuth
Kreisvorsitzender: Dr. Christoph Rabenstein, MdL
Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth 
Telefon:  09 21 / 75 987 -0, eMail:  bayreuth@vdk.de
www.vdk.de/kv-bayreuth

Moderation
Horst Mayer, Radio Mainwelle

Worüber wird diskutiert? 
Altersarmut • Pflege • Barrierefreiheit • bezahlbarer Wohnraum

Podiumsteilnehmer

Florian Wiedemann, 
Landtagskandidat, 
Freie Wähler

tim Pargent, 
Landtagskandidat, 
Bündnis 90/Die Grünen

Wichtiger Hinweis
Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung ist barrierefrei und 
rollstuhlgerecht. Gebärdendolmetscher begleiten die Veranstaltung.

Gudrun Brendel-Fischer, 
Abgeordnete des Bayer. Landtags, 
CSU

Halil tasdelen, 
Landtagskandidat, 
SPD

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

Akti
on zur Landtagswahl 2018     

Soziales Bayern Jetzt!

Kleiner
zwischendurch 

G e n i e ß e n  S i e  u n s e r  r e i c h h a l t i g e s

F r ü h s t ü c k s b u f f e t ,

a u c h  o h n e  Ü b e r n a c h t u n g !

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung
unter:

+49 (0) 9208 6860
info@transmarhotel.de

Transmar Travel Hotel

Bühlstraße 12, 95463 Bindlach/Bayreuth

Frühstücksze i ten :

Montag  -  F re i tag  

v o n  0 6 : 0 0  -  1 0 : 0 0  U h r

An  Wochenenden  &  Fe ie r tagen  

v o n  0 7 : 0 0  -  1 1 : 0 0  U h r

im

Urlaub

Preis pro Person, inkl. Heißgetränke,
Saft und Mineralwasser 20,00€

KEGELN

Montag, 09.03.2026, 19:00 Uhr, Männer 
SKC Steig Bindlach G1 - SKC Adler Eichenhüll G1 

Mittwoch, 11.03.2026, 19:30 Uhr, Männer 
SKC Steig Bindlach 3 - SKC Speichersdorf G1 

Donnerstag, 12.03.2026, 18:30 Uhr, Männer 
Sonnenhof Bindlach G2 - SpG Goldkronach/Gefrees G1 

SPORTVERANSTALTUNGEN

FF BENK 
Donnerstag, 05.03.2026, 18:00 Uhr 
Jugendübung, Gruppe Jugend 

Freitag, 13.03.2026, 19:00 Uhr 
Festausschusssitzug , Vorstandschaft 

FF BINDLACH 
Montag, 02.03.2026, 20:00 Uhr 
Atemschutzstrecke, AGT 

Donnerstag, 05.03.2026, 18:30 Uhr 
Übung (GF 5), Gruppen 1-5

FEUERWEHRDIENSTE

Von Nome über die „inside passage“ nach Vancouver auf dem
Seeweg

„Alaska – eine faszinierende Region, in der die russische
Vergangenheit eng mit der amerikanischen Lebensart verbunden ist.
Auf unserer Reise waren wir in entlegensten Landesteilen, die nur
mit dem Schiff zu erreichen sind und durften dort die zauberhafte
Natur und die Tierwelt hautnah erleben.“ Lassen Sie sich begeistern
von den bildhaften Eindrücken und Berichten darüber.

Leitung: Hans-Jürgen und Barbara Roß, Bindlach

Dienstag, 10.03.2026, 19.00 Uhr Rathaus-Mehrzweckraum

ALASKA-REISEBERICHT

Margaretenweg 1
95463 Bindlach
Tel. 09208/ 58 83 91
Fax 09208/ 58 83 92
Mobil 0160/ 249 76 63

Reinhold Pinetzki
Bauunternehmen

• Maurer- u. Betonarbeiten • Neubau, Anbau, Umbau
• Verputzarbeiten • Schlüsselfertiges Bauen
• Fliesen-, Platten u. • Bauleitung 
   Natursteinverlegung • Baubetreuung
• Trockenbau  • Sicherheits- u. Gesundheits-
• Estrichverlegung    Koordinator
• Raumausstattung
• Einbau von genormten Baufertigteilen
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Und so können Sie uns bestmöglich bei 
der Gemeinderatswahl unterstützen:   
Sie haben insgesamt 20 Stimmen. Kreuzen Sie  
bitte auf jeden Fall die Liste der Christlich Sozialen  
Wählervereinigung (CSW) in der Kopfleiste an, damit 
keine Listenstimmen verlorengehen. 
Sie können jedoch zusätzlich einzelnen Kandidaten 
bis zu drei Stimmen geben. Schreiben Sie in diesem 
Fall die Zahl 3 oder 2 in das Kästchen vor dem 
jeweiligen Namen. Beachten Sie aber, dass Sie  
insgesamt nicht mehr als 20 Stimmen vergeben.

Umfangreiche Infos zu unseren Kandidaten 
und unserem Programm finden Sie auf unserer 

Internetnetseite 

Sonntag, 1. März 2026, 17 Uhr
in Bindlach, Pizzeria San Marino

Mittwoch, 4. März 2026, 
ab 17.30 Uhr
in Crottendorf zum Feierabend-
Umtrunk im Hof der Familie Hacker 
am Dorfplatz

www.csw.bayern

wir laden Sie herzlich zu weiteren Wahlveranstaltungen 
mit uns ein, um unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
sowie unser Programm für die Gemeinderatswahl in 
Bindlach am 8. März kennenzulernen:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Aktiv für
unsere Heimat

701 Fuchs Werner, Studiendirektor a. D.,
Gemeinderat, Ramsenthal

702 Schramm Jacqueline, Verwaltungs-
fachangestellte, Bindlach

703 Dames Roland, Dipl.-Ingenieur (FH), 
Gemeinderat, Ramsenthal

704 Baumgärtner Kevin, Polizeikommissar, 
Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Heisenstein

705 Nicklas Franziska, Hauswirtschaftliche 
Betriebsleiterin, Ramsenthal

706 Siecora Matthias, Studienrat (MS), 
Gemein

707 Schlenk Maximilian, Kfz-Techniker-
meister, Ramsenthal

708 Hübner Fred, Fahrschulinhaber, 
Bindlach

709 Kuhles Christian, Dipl.-Ingenieur (FH), 
Ramsenthal

710 Mügge Margret, Bankkundenberaterin, 
Bindlach

711 Knörrer Andrea, Verwaltungsfach-
angestellte, Ramsenthal

712 Bock Ralf, Diplom-Kaufmann, 
Ramsenthal

713 Lindlein Anna, Fleischerin, 
Ramsenthal

714 Zeitler Benjamin, Kfz-Technikermeister, 
Ramsenthal

715 Popp Edmund, Verwaltungsangestell-
ter i. R., Feldgeschworener, Ramsenthal

716 Beier Moritz, Projektleiter, 
Feldgeschworener, Ramsenthal

717 Gotthardt Holger, Versicherungs-
makler, Ramsenthal

718 Lewandowski Lutz, Kraftfahrer, 
Ramsenthal

719 Weber Jakob, Industriemechaniker, 
Ramsenthal

720 Schoberth Bernd, Elektroinstallateur, 
Ramsenthal

Wahlvorschlag Nr. 07
Kennwort:
Christlich Soziale
Wählervereinigung (CSW)

Politische Anzeige • Auftraggeber: Christlich Soziale Wählervereinigung (CSW), vertreten durch 1. Vorsitzenden Werner Fuchs •
 Die Anzeige steht in Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.März 2026 • Weitere Info: https://bit.ly/4s5fCCQ
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Die Wahlgemeinschaft 
Bindlach steht für 
fortschrittliche 
Kommunalpolitik mit 
soliden Finanzen,
für gute Lebensqualität 
und für ein 
bürgerschaftliches 
Miteinander

LERNE DIE LERNE DIE 
KANDIDATEN KANDIDATEN 

KENNENKENNEN
JETZT  

INFORMIEREN 

  > > > > >

Wahlgemeinschaft – Starke Mitte für Bindlach OXXListe 6Liste 6

Lautner, Alfred 
Haselhof | Metzgermeister

 Gemeinderat | Kdt. FF Euben

2

Reiß, Diana 
Euben

IT Leiterin

3

Heußinger, Andreas
Bindlach | Unternehmer

3. Bürgermeister | Gemeinderat

1

Hofmann, Bernd 
Gemein | Geschäftsführer

IT-Vorstand WG

4

Küfner, Michael
Bindlach | Straßenwärter 

im Landkreis Bayreuth

5

  Streng, Pia
  Bindlach 

    Vertriebsinnendienst

6

Heublein, Daniel
Bindlach | Selbstständiger 

Fliesenlegermeister | 1. Vorstand 

8

Friedmann, Loreen
Bindlach | Kundenbetreuung im 

Lebensmittelgroßhandel 

9

Seehuber,  Stephan
Bindlach | Beamter

Hausmeister Bärenhalle 

10

Götz, Henrik
Bindlach | Angestellter bei 
den Stadtwerken Bayreuth

7

Zeitler, Sebastian
Ramsenthal  |  Inhaber eines

   Photovoltaik-Betriebes

16

Donner, Sandra 
Gemein | Assistentin der 

Geschäftsleitung

17

Hörath,Claudia
Benk 

Versicherungsmaklerin

11

Cremer, Thomas
Ramsenthal | Außendienst 

(Förch GmbH & Co. KG)

12

Gindel, Oliver
Bindlach | Kfz-Sachverständiger   

Werkstattleiter

13

Böhner, Magdalena
Crottendorf

Finanzbeamtin

18

Langer, Klaus
Ramsenthal-Heinersgrund 

Dipl.-Ing. (FH) 

19

Prell, Neithard 
Bindlach | Dipl. Verw. Wirt. 

Oberamtsrat i.R. | Gemeinderat

20

Heim, Tobias
Bindlach 

Vertriebsmitarbeiter

14

Götz, Gudrun
Bindlach

Kinderkrankenschwester

15

Politische Anzeige • Auftraggeber: Wahlgemeinschaft Bindlach vertreten durch 1. Vorsitzender Daniel Heublein •
 Die Anzeige steht in Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.März 2026 • Weitere Info: https://bit.ly/46ospb3
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Johanna Böhner
24 Jahre | Buchhof

Johanna Böhner

9
Jens Pöhlmann
28 Jahre | Kreuthof

Jens Pöhlmann

10

Oliver Fahsold
51 Jahre | Bindlach

Oliver Fahsold

11
Florian Eagan

44 Jahre | Allersdorf

Florian Eagan

12 13
Markus Küfner
53 Jahre | Bindlach

14
Nora Sattler

20 Jahre | Bindlach

15
Stefanie Will

39 Jahre | Röthelbach

16
Thomas Brosche 
52 Jahre | Bindlach

17
Dominik Böhner
39 Jahre | Bindlach

18
Josef Stahl

66 Jahre | Bindlach

19
Markus Kratzer
58 Jahre | Bindlach

20
Klaus-Dieter Jaunich

64 Jahre | Bindlach

Kommunalwahl 8. März 2026

Zukunft gestalten. Verantwortung übernehmen.

Uns ist es wichtig, unsere erfolgreiche Bürgermeister- und 
Gemeinderatsarbeit fortzusetzen und uns auch weiterhin für 
die ökologische, nachhaltige und soziale Entwicklung Bindlachs 
einzusetzen. Damit unsere Heimat Bindlach auch in Zukunft 
stark und lebenswert bleibt.

Unterstützt unser Team #FürBindlach 
und schenkt eure Stimmen unserem Kandidatenteam.

Ihr wollt noch mehr über uns wissen?

BESUCHT 
UNS ONLINE

CSU wählen.

Christian Brunner
39 Jahre | Allersdorf 

Kreistagskandidat Kreistagskandidatin

Kreistagskandidat

Christian Brunner

1
Annemarie Schirmer

27 Jahre | Ramsenthal

Annemarie Schirmer

2
Stefanie Kolanus

40 Jahre | Theta

Stefanie Kolanus

3
Dr. Andrea Hellauer

40 Jahre | Allersdorf

Dr. Andrea Hellauer

4 5
Denny Schönheiter

39 Jahre | Bindlach

6
Kathrin Kögler

38 Jahre | Bindlach

7
Dominic Leicht
36 Jahre | Bindlach

8
Dominik Maisel
34 Jahre | Bindlach

Politische Anzeige • Auftraggeber: Christlich Soziale Union (CSU) Bindlach, vertreten durch 1. Vorsitzende Annemarie Schirmer •
 Die Anzeige steht in Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.März 2026 • Weitere Info: https://bit.ly/4b0LClP
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
BINDLACH
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr / Do. 15.00 - 17.00 Uhr 

Winterkirche
Wir feiern bis Palmsonntag Gottesdienst im Gemeinde-
haus.

Passionsandachten 2026
Am Mittwoch, 25.02.2026 findet die erste Passions- 
andacht um 19.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Weitere 
Termine: 18.03.2026 und 25.03.2026.

Änderung Friedhofsgebühren
Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 
01.01.2026 die Friedhofgebührenordnung für den Fried-
hof der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bindlach ge-
ändert wurde. Die Änderung wurde mit Schreiben 
der Evang.-Luth. Landeskirchenstelle Ansbach vom 
19.01.2026 (Az 51/41) kirchenaufsichtlich genehmigt. Sie 
liegt zur Ansicht vom 16.02.2026 bis 16.03.2026 im Pfarr-
amt auf.

Weltgebetstag der Frauen „Kommt! Bringt eure Last.“ 
aus Nigeria
Freitag, 06.03.2026 / 19.00 Uhr / Dreifaltigkeitskirche 
Neudrossenfeld
Die Kirchengemeinden Bindlach und Neudrossenfeld 
feiern gemeinsam: Gottesdienst und anschließendes 
Beisammensein bei landestypischen Gerichten in Neu-
drossenfeld.

Gospelkonzert
Little Light Bindlach unter der Leitung von Aureliano 
Zattoni und Voices of Joy Thurnau unter der Leitung von 
Iris Meier laden ein zum Gospelkonzert in die Bartholo-
mäuskirche. Samstag, 14.03.2026 / 18.00 Uhr / Eintritt 
frei – Spenden erbeten!

Vorankündigung:
- Samstag, 07.03.2026 / 9.00 bis 11.00 Uhr / Frauenfrüh-
stück „Sorglos leben“ Referentin Pfrin. St. Lauterbach
- Fotoreise durch das Fichtelgebirge
Mittwoch, 11.03.2026 / 19.00 Uhr / Gemeindehaus
Florian Fraas aus Bad Berneck präsentiert fotografische 
Einblicke in die Natur des Fichtelgebirges. Die Reise be-
ginnt in den Mainauen bei Himmelkron und endet bei 
der Kösseine. Lassen Sie sich von der meisterlichen Na-
tur- und Landschaftsfotografie begeistern! Sein Vortrag 
dauert ca. 60 Minuten. Der Eintritt ist frei.

So erreichen Sie uns:
Pfarramt: Kirchplatz 1, 95463 Bindlach / 
Sekretärin: Barbara Takil
Tel. 09208 200 / pfarramt.bindlach@elkb.de / 
www.bindlach-evangelisch.de

Pfarrer:
Edmund Grömer (Pfarramtsführung)
Tel. 09208 5709640 / edmund.groemer@elkb.de

Dipl. Rel.-Päd. Elmar Fertig-Dippold
elmar.fertig-dippold@elkb.de

Susanne Memminger (Bartholomäus Wohnpark)
Tel. 0178 8266691 / susanne.memminger@elkb.de

GOTTESDIENSTE UND TERMINE

Sonntag, 01.03.	 9.30 Uhr
Reminiszere	 Gottesdienst im Gemeindehaus 
	 Pfr. Grömer

Montag, 02.03. 	 19.00 Uhr 
	 Kirchenchorprobe

Dienstag, 03.03. 	 14.30 Uhr
	 60+ Geburtstags- und 
	 Gemeindenachmittag
	 Pfr. Grömer

	 19.30 Uhr
	 Posaunenchorprobe

	 20.00 Uhr
	 Gospelchorprobe Little Light

Mittwoch, 04.03. 	 19.30 Uhr 
	 Frauentreff

Freitag, 06.03. 	 19.00 Uhr
	 Weltgebetstag der Frauen / 
	 Gottesdienst in Neudrossenfeld 
	 mit gemütlichen Beisammensein
	 im Gemeindehaus Neudrossenfeld

Samstag, 07.03. 	 9.00 Uhr bis 11.15 Uhr
	 Frauenfrühstück „Sorglos leben“
	 Referentin Pfrin. St. Lauterbach

Sonntag, 08.03.	 9.30 Uhr
Okuli	 Gottesdienst im Gemeindehaus 
	 Prädikant Mielke

Montag, 09.03. 	 19.00 Uhr 
	 Kirchenchorprobe

Dienstag, 10.03.	 19.30 Uhr
	 Posaunenchorprobe

	 20.00 Uhr
	 Gospelchorprobe Little Light

Mittwoch, 11.03. 	 15.00 Uhr
	 Bibelgesprächskreis 
	 bei Fam. Beetz

	 19.00 Uhr
	 Frauenkreis Faszination Natur im 
	 Fichtelgebirge - Bildpräsentation, 
	 Ref. Florian Fraas

Samstag, 14.03. 	 18.00 Uhr 
	 Gospelkonzert „Little Light 
	 Bindlach“ und „Voices of Joy 
	 Thurnau“ in der Kirche
	 Eintritt frei – Spenden erbeten

Sonntag, 15.03.	 9.30 Uhr
Lätare	 Gottesdienst im Gemeindehaus
	 Pfr. Grömer
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PFARRGEMEINDERATSWAHL am 1. März 2026 – 
IHRE STIMME ZÄHLT 

Gehen Sie wählen und stärken Sie die Zukunft unserer 
Pfarrei 

Öffnungszeiten der Wahllokale: 
28. Februar, 16.45 Uhr bis 18.30 Uhr (Saal Bindlacher Kirche) 
1. März, 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr (Pfarrsaal Laineck)

GOTTESDIENSTE

Samstag, 28.02.	 17.15 Uhr 
	 Vorabendmesse Bindlach

Sonntag, 01.03.	 10.30 Uhr 
	 Gottesdienst Pfarrkirche Laineck 
	 als Familiengottesdienst

Dienstag, 03.03.	 19.30 Uhr 
	 Ökum. Alltagsexerzitien 
	 ev. Pfarrstadl Goldkronach

Mittwoch, 04.03.	 18.00 Uhr 
	 Kreuzwegandacht Laineck

	 19.00 Uhr 
	 Ökum. Alltagsexerzitien Laineck

Donnerstag, 05.03.	 9.00 Uhr 
	 Frühstückstreffen der Frauen im 
	 Pfarrsaal Laineck

Freitag, 06.03.	 9.00 Uhr 
	 Krankenbesuche und Kranken-
	 kommunion, bitte im Pfarrbüro 
	 anmelden

	 19.00 Uhr 
	 Weltgebetstag der Frauen in 
	 St. Benedikt/Aichig

Samstag, 07.03.	 17.15 Uhr 
	 Vorabendmesse Goldkronach

Sonntag, 08.03.	 10.30 Uhr 
	 Gottesdienst Pfarrkirche Laineck

Dienstag, 10.03.	 19.30 Uhr 
	 Ökum. Alltagsexerzitien 
	 im ev. Pfarrstadl Goldkronach

Mittwoch, 11.03.	 18.00 Uhr 
	 Kreuzwegandacht Laineck

	 19.00 Uhr 
	 Bußgottesdienst 
	 Pfarrkirche Laineck für den 
	 gesamten SSB-Bereich

Samstag, 14.03.	 17.15 Uhr 
	 Vorabendmesse Bindlach

Sonntag, 15.03.	 10.30 Uhr 
	 Gottesdienst Pfarrkirche Laineck
	 und gleichzeitig KINDERKIRCHE 
	 im Pfarrsaal

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN 
BAD BERNECK UND BENK

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro - Evang.-Luth. Pfarramt der Kirchengemeinden 
Bad Berneck und Benk 
Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck 
Sekretärin: Tina Münch 
Tel. 09273 5011731, pfarramt.benk@elkb.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 

Pfarrer: 
Michael Maul (Pfarramtsführung)
Tel. 09273 5098038, michael.maul@elkb.de 

Hans-Georg Taxis  
Tel. 09273 341, hans-georg.taxis@elkb.de 

Susanne Memminger (Seniorenheime) 
Tel. 0178 8266691, susanne.memminger@elkb.de 

Bitte kontaktieren Sie mit der Bitte um Seelsorge oder eine 
Aussegnung einen der Pfarrer direkt, bei Anfragen nach  
Kasualien (Taufe, Hochzeit, Beerdigung) das Pfarramt. 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 01.03.	 9.30 Uhr	
	 Gemeinsam-Gottesdienst 
	 mit Lektor Karlheinz Lauterbach 
	 in der Dreifaltigkeitskirche 
	 Bad Berneck, anschließend 
	 Kirchencafé 

Donnerstag, 05.03.	 19.00 Uhr	
	 Passionsandacht – Pilatus 
	 in der Dreifaltigkeitskirche 
	 Bad Berneck 

Sonntag, 08.03.	 9.30 Uhr	
	 Gottesdienst mit Abendmahl und 
	 Prädikantin Kerstin Kral 
	 St. Walburgakirche, Benk 

Dienstag, 10.03.	 14.30 Uhr	
	 Feierabendkreis – Abendmahl 
	 mit Pfr. Michael Maul im unteren 
	 Gemeindehaus Benk, 
	 um Anmeldung wird gebeten 

Donnerstag, 12.03.	 19.00 Uhr	
	 Passionsandacht – Petrus 
	 in der Dreifaltigkeitskirche 
	 Bad Berneck 

Samstag, 14.03.	 17.00 Uhr	
	 Konzert mit dem Männerchor 
	 Sonat Vox in der Dreifaltigkeits-
	 kirche Bad Berneck 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BINDLACH

So erreichen Sie uns:

Kath. Verwaltungssitz Bayreuth, Schwindstraße 14 a, 
Tel. 0921 560766-0, Montag bis Freitag, 
E-Mail: ssb.bayreuth@erzbistum-bamberg.de  
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Mittwoch, 11.03., 14.00 Uhr 
AWO, Kaffeekränzchen, Pfitschnhaus 

Mittwoch, 11.03., 19.00 Uhr 
Bürgerversammlung in Bindlach, Bärenhalle 

Donnerstag, 12.03., 19.00 Uhr 
Wanderer „Stammtisch“, Pfitschnhaus 

Donnerstag, 12.03., 19.30 Uhr 
Bürgergespräche in Benk, Feuerwehrhaus 

Freitag, 13.03. bis Sonntag,15.03. 
Katzenfreunde Bayern, Katzenausstellung, Bärenhalle 

Samstag, 14.03. 
OGV Benk, Jahreshauptversammlung, 
unteres Gemeindehaus Benk 

Montag, 16.03., 18.30 Uhr 
VHS, Notfalltraining – Erste Hilfe bei Kindern, Phillip Maisel, 
Rathaus Mehrzweckraum 

Dienstag, 17.03., 19.30 Uhr 
Bürgergespräche in Ramsenthal, Gaststätte Bock 

Mittwoch, 18.03., 18.00 Uhr 
VHS, Aus der Sicht der Chinesischen Medizin: Das Herz 
verstehen, Dr. Wolfgang Margraf, Altes Feuerwehrhaus

Mittwoch, 18.03., 19.00 Uhr 
Die Grünen Bindlach, Offener Stammtisch, 
Altes Feuerwehrhaus

Donnerstag, 19.03., 19.30 Uhr 
Bürgergespräche in Euben, Gaststätte Sonnenhof 

Sonntag, 22.03. 
die marktweiber, Kreativmarkt, Bärenhalle 

Montag, 23.03., 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Seniorensprechstunde, Umgang mit Smartphone 
oder Tablet, Rathaus Mehrzweckraum 

Montag, 23.03., 18.30 Uhr 
VHS, Notfalltraining – Erste Hilfe, Phillip Maisel, 
Rathaus Mehrzweckraum 

Dienstag, 24.03., 19.30 Uhr 
Bürgergespräche in Crottendorf, Feuerwehrhaus 

Mittwoch, 25.03., 19.30 Uhr 
Jagdgenossenschaft Ramsenthal, ordentliche 
Jahreshauptversammlung, Gasthaus Bock 

Mittwoch, 25.03. bis Donnerstag, 26.03. 
Kurier, Future.gram, Bärenhalle 

Donnerstag, 26.03., 19.30 Uhr 
Bürgergespräche am Bindlacher Berg, 
Nebengebäude Kinderzentrum 

Freitag, 27.03., 20.00 Uhr 
SV Ramsenthal, Mitgliederversammlung, 
Sportheim SV Ramsenthal 

Samstag, 28.03., 14.00 Uhr 
OGV Bindlach, Osterbrunnenaufbau, Rathausbrunnen 

Montag, 30.03., 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Seniorensprechstunde, Umgang mit Smartphone 
oder Tablet, Rathaus Mehrzweckraum 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Februar 
Samstag, 28.02. 
Förderverein KiTa Regenbogen, Flohmarkt KiTa Regenbogen 

Samstag, 28.02., 14.30 Uhr 
VdK, Jahreshauptversammlung, Gaststätte Bock 

März 
Sonntag, 01.03. 
Evang. Kirche Bindlach, Konfi-Gottesdienst 

Sonntag, 01.03. 
Gemeinde Bindlach, Frühjahrsflohmarkt, Bärenhalle 

Sonntag, 01.03., 17.00 Uhr 
CSW, Wahlveranstaltung mit den CSW-Kandidaten, Pizzeria 
San Marino an der Bärenhalle, Bindlach 

Dienstag, 03.03. 
Evang. Kirche Bindlach, 60+ Geburtstags- und Gemeinde-
nachmittag 

Mittwoch, 04.03., ab 17.30 Uhr 
CSW, Feierabend-Umtrunk mit den CSW-Kandidaten, Hof 
der Familie Hacker, Crottendorf 

Donnerstag, 05.03., 14.30 Uhr 
Ramsadeeler Seniorenhilfe e. V., Kaffeetrinken mit Mitglie-
derversammlung, Sportheim Ramsenthal 

Donnerstag, 05.03., 19.00 Uhr 
Bürgerverein Bindlacher Berg, Jahreshauptversammlung, 
OK Bowling 

Donnerstag, 05.03., 19.30 Uhr 
CSU, Kennenlernen des CSU-Kandidatenteams, Gaststätte 
„Zum Steig“ 

Freitag, 06.03. 
Schnupferclub, Stammtisch, Pfitschnhaus 

Freitag, 06.03., 17.00 Uhr 
VdK, Stammtisch, Gaststätte „Zum Oschenberg“, Allersdorf

Freitag, 06.03., 18.00 Uhr 
Förderverein KiTa Regenbogen, Jahreshauptversammlung, 
Gasthof „Zum Oschenberg", Allersdorf 

Freitag, 06.03., 19.00 Uhr 
OGV Bindlach, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 
Gaststätte „Zum Steig“ 

Samstag, 07.03. 
Evang. Kirche Bindlach, Frauenfrühstück 

Samstag, 07.03., 19.30 Uhr 
Jagdgenossenschaft Benk-Deps, Versammlung, FF-Haus 
Benk 

Sonntag, 08.03. 
Gemeinde Bindlach, Kommunalwahl, Bärenhalle 

Montag, 09.03., 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Seniorensprechstunde, Umgang mit Smartphone 
oder Tablet, Rathaus Mehrzweckraum 

Dienstag, 10.03., 19.00 Uhr 
VHS, Reisebericht Alaska – Von Nome nach Vancouver, H.-J. 
Roß, Rathaus Mehrzweckraum 
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April 
Donnerstag, 02.04., 14.30 Uhr 
Ramsadeeler Seniorenhilfe e. V., Kaffeetrinken, Sportheim 
Ramsenthal 

Donnerstag, 02.04., 19.00 Uhr 
CSU, Stammtisch, Ristorante San Marino 

Samstag, 04.04. 
SPD, Ostereiersuche in der Pfitschn 

Samstag, 04.04. 
OGV Benk, Osterfeuer mit Andacht 

Samstag, 04.04. 
Evang. Kirche Bindlach, Minigottesdienst 

Dienstag, 07.04., 18.00 Uhr 
OGV Bindlach, Gartentreff für Jedermann 
im OGV-Garten am Wendelshügel 

Mittwoch, 08.04., 14.00 Uhr 
AWO, Kaffeekränzchen, Pfitschnhaus 

Donnerstag, 09.04., 19.00 Uhr 
Wanderer „Stammtisch“, Pfitschnhaus 

Freitag, 10.04. 
Schnupferclub, Stammtisch, Pfitschnhaus 

Samstag, 11.04. 
ELJ Gräfenthal, LJ Bad Berneck-Bindlach, Party-Rock-Nacht, 
Bärenhalle 

Montag, 13.04., 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Seniorensprechstunde, Umgang mit Smartphone oder Tab-
let, Rathaus Mehrzweckraum 

Dienstag, 14.04. 
Evang. Kirche Bindlach, 60+ Geburtstags- 
und Gemeindenachmittag 

Donnerstag, 16.04., 19.00 Uhr 
Evang. Kirche Bindlach, Kleine Auszeit, 
Evang. Gemeindehaus Bindlach 

Samstag, 18.04., 9.30 Uhr 
Die Grünen Bindlach, Müllsammelaktion 
„Sauberhaftes Bindlach“ 

Samstag, 18.04., ab 10.00 Uhr 
Bürgerverein Bindlacher Berg, Zamm geht's am Bindlacher 
Berg 

Montag, 20.04., 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Seniorensprechstunde, Umgang mit Smartphone 
oder Tablet, Rathaus Mehrzweckraum 

Samstag, 25.04. 
Evang. Kirche Bindlach, Silberne Konfirmation 

Samstag, 25.04. bis Sonntag, 26.04. 
Brettspielverein, Brettspieltage, Bärenhalle 

Sonntag, 26.04. 
Evang. Kirche Bindlach, Jubelkonfirmation

Karolingerweg 3 • 95463 Bindlach
Telefon 09208/397

Huth 1 • 95473 Haag • Tel. 09201 / 9980 • www.badconcept-bayreuth.de

Wir planen und bauen Ihr Traumbad!

Bäder aus einer Hand:
• Planung • Maurer- • Trockenbau-
• Maler- • Fliesenlegerarbeiten
• Elektro- • Sanitärinstallation

B A Y R E U T H

Besuchen Sie
unser Restaurant

Fichtelstüberl

Schlemmen Sie fränkische Köstlichkeiten

und deutsche Klassiker,

serviert mit Herz und Gastfreundschaft!

im

Öffnungszeiten:

Montag - Samstag von 17:00 - 21:00 Uhr

An Sonn- & Feiertagen geschlossen

(Feierlichkeiten auf Anfrage)

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung
unter:

+49 (0) 9208 6860

info@transmarhotel.de

Transmar Travel Hotel

Bühlstraße 12, 95463 Bindlach/Bayreuth
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Schönwald Stukk UG 
 

Martin Dresel 
Bahnhofstr. 31 . 95173 Schönwald 

Tel.: 0160 8430 463  
E-Mail: dreselmartin@gmx.de 

. Putz . Stuck . Anstriche . Altbaurenovierung . Vollwärmeschutz . Dachausbau. Denkmalschutz. Umbauten. Fachwerksanierung. Trockenbauten
Meis

te
rbe

tri
eb

Samstag, 28.02.2026 
Humboldt-Apotheke, Bayreuther Str. 10, Goldkronach 
Apotheke im Rotmain-Center, Hohenzollernring 58, Bayreuth 

Sonntag, 01.03.2026 
Medcenter-Apotheke, Spinnereistr. 7, Bayreuth 

Montag, 02.03.2026 
Schwanen-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 43, Bayreuth 
Park-Apotheke, Bayreuther Str. 1 ½, Eckersdorf 

Dienstag, 03.03.2026 
Mohren-Apotheke, Maximilianstr. 57, Bayreuth 

Mittwoch, 04.03.2026 
St.-Georgen-Apotheke, Hugenottenstr. 36, Bayreuth 

Donnerstag, 05.03.2026 
Felsen-Apotheke, Bahnhofstr. 90, Bad Berneck 
Grunau-Apotheke, Kemnather Str. 27, Bayreuth 

Freitag, 06.03.2026 
Eichbaum-Apotheke, Bamberger Str. 62 A, Bayreuth 

Samstag, 07.03.2026 
easyApotheke, Riedingerstr. 21, Bayreuth 

Sonntag, 08.03.2026 
Hof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 2, Bayreuth 

Montag, 09.03.2026 
Rathaus Apotheke, Luitpoldplatz 14, Bayreuth 

Dienstag, 10.03.2026 
Bären-Apotheke, Bahnhofstr. 5, Bindlach 
Apotheke am Roten Hügel, Preuschwitzer Str. 57, Bayreuth 

Mittwoch, 11.03.2026 
Eichbaum-Apotheke, Bamberger Str. 62 A, Bayreuth 

Donnerstag, 12.03.2026 
easyApotheke, Riedingerstr. 21, Bayreuth 

Freitag, 13.03.2026 
Storchen-Apotheke, Schloßplatz 2, Heinersreuth 
Franken-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Weidenberg

IMPRESSUM
Dieses Mitteilungsblatt ist das Amtsblatt der Gemeinde  Bindlach für die kommunalen  
Bekanntmachungen nach der Gemeindeordnung und der Bekanntmachungsver-
ordnung.

Für amtliche Bekanntmachungen ist der Erste Bürgermeister verantwortlich. Alle 
Veröffentlichungen, die durch ihn, seine Stellvertreter oder durch Mitarbeiter*innen 
der Verwaltung unterzeichnet sind, sind amtliche Bekanntmachungen.  Für Mit- 
teilungen von Vereinen und Verbänden sind diese, für namentlich gezeichnete  
Beiträge der jeweilige Autor verantwortlich. Die Gemeinde Bindlach übernimmt für 
die inhaltliche Wiedergabe einschließlich der Richtigkeit der Angaben von allen 
Texten, die nicht amtliche Bekanntmachungen sind, keine Haftung (auch nicht für 
evtl. Folgeschäden, die dem Autor entstehen sollten).

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: 
Gemeinde Bindlach, Rathausplatz 1, 95463 Bindlach
Tel. 09208 664-0, gemeinde@bindlach.bayern.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil / Verteilung:
Alexander Süß, Media Hub Bayreuth GmbH,
E-Mail: info@inbayreuth.de
Erscheinungsweise: 14-tägig, Auflage: 3.100

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen der SaGa Medien & Vertrieb 
OHG. Anzeigen und -entwürfe sind verlagsrechtig geschützt. Nachdruck, Verviel- 
fältigung und elektronische Speicherung nur mit Zustimmung des Verlages.

APOTHEKEN NOTDIENSTE

Wir versorgen und betreuen Menschen 
mit Herz und Verstand in den Kirchen-
gemeinden Bindlach und Benk. 

Dabei legen wir großen Wert auf 
Menschlichkeit und gute Pflege.

Der ambulante Pflegedienst
der Diakonie Bindlach sucht ab 
sofort:

Wir freuen uns auf Dich.

Für weitere Informationen stehen 
wir gerne zur Verfügung.

Miteinander. Füreinander.
Ambulante Pflege

09208 8250

station@diakonie-bindlach.de

Pflegefachkraft oder
Pflegefachhelfer:in (m/w/d)
geringfügige Beschäftigung

Wir bieten:

Berücksichtigung von 
Mitarbeiterwünschen

gute Fort- und Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Bezahlung nach AVR

gutes Betriebsklima in einem 
kleinen, familiären Team

u. v. m.

Bewirb Dich jetzt!
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Wir suchen ab sofort in Voll- und Teilzeit:

Wir vereinen Wohnen und Pflege in persönlicher Atmosphäre 
und bieten pflegebedürftigen Menschen im Herzen Bindlachs ein 
neues Zuhause.

Wir freuen uns auf dich!

Jetzt bewerben.

Bartholomäus Wohnpark | Hirtenackerstr. 45 | 95463 Bindlach

steven.pfaffenberger@archenoris.de

09208 6030

Herr Pfaffenberger

Hauswirtschaftshelfer (m/w/d)

Hauswirtschafter (m/w/d)

 
 

 
 

Do. bis So. durchgehend warme Küche von 11 bis 20 Uhr 
Pferch 8 • 95463 Bindlach  

Tel.: 09208 - 658 20 • www.opels-sonnenhof.de

Von Do., 26.02. bis So. , 01.03.

SCHLEMMER- 
WOCHEN- 

HIGHLIGHTS 

wir servieren Euch nochmal einige Highlights
aus den Schlemmerwochen vom Herbst 2025!

Ganz sicher dabei: 
„Sonnenhofer Angus Double Beef Burger“

Und nicht vergessen: Das sind die letzten Tage zum 
Einlösen der Lose aus den Schlemmerwochen.
Vielleicht wartet ja noch ein Gewinn auf Euch??
oder es freut sich die Spendenbox

Weitere Genuss-Termine:
Do., 05.03. bis So., 08.03.2026
Bockbiertage mit Schmankerl rund ums Bockbier
Do., 12.03. bis Sa., 14.03.2026
Sonnenhofer Schlachtschüssel

95237 Weißdorf · Birkenweg 8 · Tel.: 09251 / 6244 · www.kuechen-sieber.de

45

95237 Weißdorf · Birkenweg 8 · Tel.: 09251 / 6244 · www.kuechen-sieber.de

In unseren Referenzen fi nden sich ca. 
6.000 Küchen in unterschiedlichsten 
Größen und Stilrichtungen.
Unser 10-köpfi ges Team widmet sich 
jeder Herausforderung mit höchster 
Sorgfalt und Hingabe.
Immer im Hinterkopf:
Qualitätsbewusstsein, Budget,
Termine, und der Anspruch mit jedem 
Detail zu begeistern.
               Willkommen in Weißdorf.

Wir haben Beweise, dass wir es können!
Sie haben Ideen und Pläne?

45
Bitte Raumstellmaße mitbringen!
Auf Wunsch Terminvereinbarung
unter: Tel.: 0 92 51 / 62 44

 Wir sind für SIE da:
Montag bis Freitag von 10 - 18 Uhr
Samstag von 10  nur bis 16 Uhr

KüchenAktion mit
Sofortplanung  immer am 
Freitag und Samstag!

»

MENSCHEN MIT HERZ GESUCHT!

MENSCHEN MIT HERZ GESUCHT!

Wir suchen Dich als engagierte 
Pflegefachkraft/Wohnbereichsleitung (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams im Landhaus Bindlacher Berg.
Wer wir sind:

Die Vivere Landhaus GmbH ist ein junges, 
familiengeführtes Unternehmen mit einem 
klaren Ziel: Gute Pflege möglich machen – 
für unsere Bewohner*innen und unser Team. 
Seit unserer Gründung 2008 legen wir Wert 
auf eine familiäre Atmosphäre, moderne 
Strukturen und echte Mitgestaltung. Bei uns 
zählt jede Stimme – auch Deine!  Wertschät-
zung, Würde und Selbstbestimmung sind bei 
uns keine Floskeln, sondern gelebter Alltag.

Dein Fokus liegt auf Behandlungspflege: 
Du planst, führst durch und kontrollierst – ohne direkte Grundpflege.

Wir bieten:
• Die Vergütung ist attraktiv - und offen für individuelle Vereinbarungen.
• Individuelle Einarbeitung und persönliche Ansprechpartner
• Betriebliche Altersvorsorge
• „Freu Dich auf zahlreiche Zusatzprämien – für Engagement, 
   Verlässlichkeit und Teamgeist.“
• Ein herzliches, motiviertes Team mit viel Rückhalt
• „Ein Job mit Gestaltungsspielraum und einem stabilen Dienstplan, 
   auf den Du Dich verlassen kannst.“
• Weiterbildung & Entwicklungsmöglichkeiten 
• Jeden Freitag ein reichhaltiges Frühstückbuffet für dich (den ganzen Tag)

Die Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an:  
info@landhaus-bindlach.de oder an die  
untenstehende Adresse:

Senioren- & Pflegeheim Landhaus Bindlacher Berg
Depser Rain 15 | 95463 Bindlach
z.Hd. Fr. Bichert | Telefon 09208-659411

MENSCHEN MIT HERZ GESUCHT!

MENSCHEN MIT HERZ GESUCHT!
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Natursteine 
         für den Wohnbereich

Steinbau Steinwerk Steinhandel

Huth 1 • 95473 Haag • ABA Bayreuth-Süd, 8 km Richtung Creußen
Telefon 09201 9980 • www.nakuwa.de

riesen Auswahl • Beratung • Planung • Montage

Bayreuth-
Kulmbach

Lions Club
LIONS HILFSWERK BAYREUTH-KULMBACH e. V.

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM BAYRISCHEN ROTEN KREUZ

w
w

w
.d

ie
Ag

en
tu

r.d
e

SPENDEN SIE WARE FÜR 
UNSEREN FLOHMARKT!

HAUSRAT, KLEIDUNG, Spiele, SCHMUCK, Kunst, KRIMSKRAMS, TECHNISCHE GERÄTE (funktions-
fähig), SCHALLPLATTEN, BÜCHER (Nicht älter als 3 Jahre), ALTE BRILLEN & MEHR ... 

Keine Zeitschriften, keine Bildröhrengeräte oder defekte elektronischen Geräte,  
keine Ski, keine kaputten Haushaltswaren, kein beschädigtes Porzellan und  
keine beschädigte Bekleidung, Keine großen und sperrigen Möbel.

NACHHALTIG
SHOPPEN

ROTMAINHALLE | BAYREUTH
SONNTAG | 19. APRIL 2026 | 10 – 14 UHR

51. FLOHMARKT

ACHTUNG 
NEUE ANNAHMESTELLE UND ZEITEN:

   Sa., 14.03. | 9 - 15 Uhr   
   Sa., 21.03. | 9 - 15 Uhr 
   Sa., 28.03. | 9 - 15 Uhr

Rotkreuz Laden, Prieserstraße 4, Bayreuth
Bitte keine Waren beim BRK 

in der Hindeburgstr. abgeben!
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Kontakt: Mario Görl, Elektromeister 
   0151 10867151 
   m.goerl@ofra-tech.de
  www.ofra-tech.de

Wir bilden aus: 
Elektroniker für Energie & Gebäudetechnik (m/w/d)

                                                                 erscheinen am Samstag, 14.03.2026
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 06.03.2026, 12:00 Uhr.

Alle Werbekunden wenden sich bitte direkt an Frau Stefanie Hoffmann, Tel.: 0151 18008842 , E-Mail: s.hoffmann@inbayreuth.de

Die nächsten BINDL ACHER        NACHRICHTEN   
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VG-Creußen
ICH BERATE SIE GERNE

Stefanie Hoffmann
Tel.: 0921/1627280-10
E-Mail: s.hoffmann@inbayreuth.de

In dankbarer 
Erinnerung

A M T S B L A T T  D E R  G E M E I N D E  B I N D L A C H

BINDLACHER
NACHRICHTEN

Politische Anzeige • Auftraggeber: Christlich Soziale Union (CSU) Bind-
lach, vertreten durch 1. Vorsitzende Annemarie Schirmer • Die Anzeige 
steht in Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.März 2026 •  

Weitere Info: https://bit.ly/3N02m3q

Ihre Traueranzeige in den 

Bindlacher Nachrichten

Wir haben uns
getraut!

VG-Creußen

Ihre Hochzeitsanzeige
im Creußen JOURNAL

ICH BERATE SIE GERNE

Stefanie Hoffmann
Tel.: 0151 18008842 
E-Mail: s.hoffmann@inbayreuth.de
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Am Angerfeld 4  |  95500 Heinersreuth  |  Tel. 0921  1505479  |  zahl-kacheloefen.de

Wann:    05.03.2025 ‒ 07.03.2025 
Donnerstag und Freitag  |  09.00 Uhr  ‒  18.00 Uhr 
 Samstag  |  09.00 Uhr  ‒  13.00 Uhr

Wo:        Am Angerfeld 4, 95500 Heinersreuth Bis zu  30 % Sonderrabatt 
auf Ausstellungsöfen!

Hausmesse bei Zahl Kachelöfen!
390 € 

Rabatt auf 
Neubestellungen 

von
 

www.gardolio.dewww.gardolio.dewww.gardolio.de

Entdecken SieEntdecken SieEntdecken Sie   
einzigartige Feinkosteinzigartige Feinkosteinzigartige Feinkost   
direkt vom Gardaseedirekt vom Gardaseedirekt vom Gardasee   

und aus Italienund aus Italienund aus Italien

Online oder vor OrtOnline oder vor OrtOnline oder vor Ort

Am Rathaus 1 in 95463 BindlachAm Rathaus 1 in 95463 BindlachAm Rathaus 1 in 95463 Bindlach
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Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:   
Montag bis Freitag von 9:00 bis 11:00 UhrMontag bis Freitag von 9:00 bis 11:00 UhrMontag bis Freitag von 9:00 bis 11:00 Uhr

oder nach Vereinbarungoder nach Vereinbarungoder nach Vereinbarung

Eisen Bauer Tradition
& Qualität seit 1892

Fachberater in Vollzeit
(m/w/d)  für Sanitär/ Bäderausstellung

Wir suchen: 

www.eisen-bauer.de

bewerbung@eisen-bauer.de�
Eisen & Sanitär, M. Bauer GmbH
Ritter-von-Eitzenberger-Straße 20 | 95448 Bayreuth 0921 - 79 72 0�

Faire Bezahlung
Sicherer

Arbeitsplatz!

�

Jetzt bewerben!
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0160/7243149 • info@maler-nk.de • www.maler-nk.de

Trockenbau

Innen- / Außenputze

Fassadenanstriche

Fugenlose Badgestaltung

Innenraum Malerarbeiten

Bodenverlegung

Ihr Malerbetrieb in Bindlach

Nico Köhler

09270 - 99 19 64
solar@viracon.de



�

Ü20 ALTEN 
PV-ANLAGE?

Was machen Sie mit ihrer
über 20 Jahre Erfahrung

Ihre Profis aus Creußen

Wir rüsten
Sie um von der 
Volleinspeisung 

zum Eigen-
verbraucher!
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